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der dank der geheimen Stimmabgabe nicht weniger Erwägungen mögen bei vielen Senatoren und De

gunſten Doumers abkommandiert hätte. Außer-ſhaben, als außenpolitiſche Geſichtspunkte. Aber

indem er überall am Vormittag verſichert habe,

gleichzeitig ſeine Anhänger aufgefordert habe,
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Die Sräsidentenwaßlt in Sranußtreick

PDoumer gewählt Brland unterlegen
rgchnis eine Folge des Doppcispicis Herriots Briand cridärt scinen Rüctritt als Außenmimisſer

Der zweite Wahlgang, der kurz nach 6 Uhr warDie Ueberraſchung Die Wahl des neuen franzöſiſchen Staatspräſidenten durch
die Verſailler Nakionalverſammlung hat am Mittwochabend gegen 8 Uhr beendet. Das Ergebnis wurde um 8.45 Uhr

von Verſailles.
Nicht die Wahl Doumers iſt das Ereignis des riand nur auf 401 Stimmen gebracht

s, ſondern die Niederl Briands.Sſea W ſich gerade vie Anhänger des Außen weiterer Stimmen war zerſplitterk. Da keiner der Kandidaten

r. ſo die abfoluke Mehrheit erhalten hatte, mußte ein zweiterer, als eigentlich niemand a r Linken je n g ſtattfinden rgebniLelß damit ſern hatte, daß Briand weviger e e er e Aahſoig dem wer
Slimmen als Doumer erhalten würde. Bis zur h ißfolgerung, im 3 en

Wahlgang nicht mehr zu kandidieren. Alle Verſuche, ihn umBekanntgabe des Ergebniſſes hatten die beſten und
älteſten Kenner des Parlaments behauptet, daß zuſtimmen, waren ergebnislos. Auch die Abſicht, nunmehr an
Briand höchſtwahrſcheinlich mit einer knappen ab Stelle Briands den Miniſterpräſidenten

Fährung Herriots verraten worden,
als dreißig bis fünfunddreißig ſeiner Freunde zu putierten eine weitäus größere Rolle geſpielt

dem habe
Tardien ein doppeltes Spiel getrieben,

daß er perſönlich für Briand ſtimmen werde, aber

Stimmzettel für Doumer abzugeben.
Jedenfalls hatte man ſich auf der Linken gründ-

lich verrechnet und das gilt vor allem für den
gewiegten Taktiker Briand, von dem man an-
nehmen mußte, daß er nur dann kandidieren würde,
wenn ſeine Wahl abſolut geſichert erſchien. Noch
nie hat der alte Virtuoſe der parlamentariſchen
Klaviatur ſo gründlich daneben ge-
hauen. Der Mißton, der aus dieſem Fehlgriff
entſtanden iſt, wird weithin über Frankreichs
Grenzen hörbar ſein. Darüber ſind ſich alle
Kenner der auswärtigen Politik durchaus im
Haren: die ganze Welt wird die Niederlage Briands
als eineAbkehr Frankreichs von der Verſtändigungs

politik
auffaſſen, ja auffaſſen müſſen. Nicht umſonſt iſt
die Linke bei der Verkündung des Reſultats in den
leidenſchaftlichen Schrei ausgebrochen: „Nieder mit
dem Krieg Es lebe Briand Es lebe der
Friede!“ Nicht umſonſt nahm der krankhafte
Deutſchenfreſſer Franklin Bouillon in den Wandel

mit einer großen Ueberraſchung geendet. Im erſten Wahl
gang halte Doumer 442 Stimmen erhalten, während es

Frankreichs neuer Präſident.gängen die Glückwünſche ſeiner Freunde ſtrahlend
und verſicherte, daß die Erledigung

Briands erſt den Anfang der nationalen Säu-
berung Frankreichs bedeute. Nicht umſonſt hatte
die nationaliſtiſche Preſſe Briand ſeit drei Tagen
mit Kübeln vom Schmutz beworfen, ſo daß ſelbſt

die v c r u F.über dieſe ordleiſtung an runglimpfungeines polltiſchen Gegners erblaſſen würden. Die Die Oppestlon Ketten Köntg

Nationaliſten hatten behauptet, daß Briand der
Kandidat Deutſchlands ſei, daß er ſich

Stimmabagabe es wagten, gegen Briand Stellung

zu nehmen, im Senat r et rgegen ihn zahlenmäßig ſtets geringer ean daß in geheimer Abſtimmung die Zahl gebungen angeordnet. 5
er Gegner, ſelbſt in den Reihen der Linken, iſt durch das Anwachſen der Oppoſition am Wuig

die hunderte ſtieg. lichen Hofe auß vönli indſchaften, Rankünen, reichen Prinzen Omar Touſſoum, Mohammed Ali,un denen e re innerpolitiſche Daud und Omar Jbrahim kritiſteren

Unruhen in Acggpten

bekannk gegeben. Doumer hatte 504 Skimmen erhalken,
während auf Marraud 334 Stimmen gefallen waren. Damit

hakte. Eine Anzahl war Doumer gewählt. Auf der Linken kam es zu Kund-
gebungen für Briand und gegen Doumer, auf der Rechten
zu ſolchen für Doumer und gegen Briand. Es war faſt nicht
möglich, die Verlefung des Abſtimmungsergebuiſſes zu ver
ſtehen. Als die Wahl vollzogen war, begab ſich Doumer in
den Präſidenkenſaal, wo er die Glückwünſche der Regierung,
der Senakoren und der Abgeordneten enkgegennahm. Abends

Laval zur Ueber nach 10 Ahr ftattete er ſeinem Amksvorgänger Doumergue
ſog er nicht weniger als nahme einer Kandidatur zu bewegen, ſchlug fehl. Ein großer einen Beſuch ab.

S h sfraktionenMeinung: Briand ſei Wia de Kandidatur des früheren Miniſters Marrag d.

Parlamentarier ſind doch keine kleinen Kinder, die
nicht wiſſen, was ſie tun, oder ſie ſollten es zu
mindeſt nicht ſein. Sie mußten wiſſen, daß in der
ganzen Welt die Niederlage des Mannes von Lo-
carno als

Abkehr von der Politik von Locarno aufgefaßt

J werden mußte, beſonders nachdem ein ſolches Kon
zert von nationaliſtiſchen Schmähungen vorange-
gangen war. Sie mußten auch wiſſen, daß Briand
als Außenminiſter wahrſcheinlich zurücktreten
würde, wenn er beſiegt worden war.

Stimmungsgemäße Rückſchläge ſind jedenfalls bei
der internationalen Lage der nächſten Zeit nicht zu
vermeiden. Wenn ſelbſt Briand trotz der vielen
Zugeſtändniſſe, die er immer wieder an die Rechte
machen mußte, bei der Mehrheit des Parlaments
als national unzuverläſſig und ſchwäch-
lich gilt, wird ſein Nachfolger erſt recht vor den
Chauviniſten in allen großen Problemen der näch
ſten Zeit zurüchweichen, insbeſondere in dem

internationalen Kampf um die Abrüſtung.

Rücktritt Vriands als
Außenminiſter,

Briand hat aus ſeiner Niederlage in Ver
ſailles die Konſequenzen gezogen und dem Mi
niſterrat, der am Donnerstag unter dem Vorſitz
des Präſidenten Doumergue ſtattfand, ſeine De
miſſion als Außenminiſter gegeben.
Trotz der dringenden Bitten ſeiner Kollegen hat

wäcast 706esepfer bet Straßen-
in Kalro

unter Nahas Paſcha
In Aegypten, wo am Donnerstag die Wahlen

in Kairo forderten die Zuſammenſtöße 18 Todes
opfer, außerdem wurden 167 Perſonen verwundet.

wurden verhaftet.

Donmer ſieht bereits im Alter von 73 Jahren, gilt aber
als ſehr reyräßentable Erſcheinung.

er die Demiffion nicht zurückgezogen, ſich aber be
reit erklärt, nach Genf zu fahren, „um vor dem
Europa Ausſchuß und dem Völkerbundsrat die Ju
tereſſen Frankreichs gemäß der von der Kammer
angenommenen Entſchließung zu verteidigen

Bis zum Amtsantritt des neuen Präſidenten derRepublik wird der Miniſterpräſident e Geſchäfte

des Außenminiſteriums mit übernehmen. Nach dem
Miniſterrat erklärte Briand Journaliſten gegen
über, er habe die Abſicht, den Sitzungen des
Europa Ausſchuſſes beizuwohnen, n Präſident
er ſei. Er betrachte das als eine perſönliche
Angelegenheit. Der Miniſter wird alſo
nicht, wie aus dem amtlichen Kommunique hervor
ging, Frankreich im Völkerbundsrat vertreten.

Briand hat am Donnerstagabend zuſammen mit
dem Unterſtaatsſekretär Francois Poncet die Reiſe
nach Genf angetreten. Jhm wurde auf dem Bahn
hof von einer

großen Menſchenmenge eine gewaltige
Ovation bereitet.

Unter endloſen Rufen „Es lebe Briand“, „Es lebe
der Friede ſetzte ſich der Zug in Die
Rückkehr Briands nach Paris wird für Dienstag
erwartet.

Eine Kundgebung der
Sozialiſten.

Die ſozialiſtiſche Parlamentsfraktion hat nach
der Präſidentenwahl eine Kundgebung veröffent
licht, in der erklärt wird, daß alle ihre Mitglieder
einſtimmig für Briand und im zweiten Wahlgang
für Marraud geſtimmt haben, um der Reaktion
den Weg zu verſperren. Die Kundgebung ver
urteilt aufs ſchärfſte die Haltung aller jener
Politiker, die bei den öffentlichen Abſtim-
mungen für die Politik Briands eingetreten ſind,
aber im Schatten der geheimen Abſtimmung
die Bemühungen der Feinde der Republik und des
Friedens begünſtigt haben. Die Kundgebung
ſchließt mit folgenden Sätzen:

„Wir brandmarken dem franzöſiſchen Volk
eine Abſtimmung, die ſeinen Willen entgegen
ſtellt. Wir erklären der Welt feierlich, daß
Frankreich nach dieſem falſchen Zeugnis nicht
beurteilt werden darf. Frankreich will den
Frieden; es wird ung in dem Kampf unter
ſtützen, den wir morgen mit verſtärkter Kraft
gegen den Krieg und für den Frieden wieder
aufnehmen werden.“
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Eine Rede Secvrerings

Der Preußiſche Landtag hat am Mittwoch pro
grammgemäß ſeine Etatarbeiten beendet.

Jn der Ausſprache verſuchte der Volksparteiler
Dr. Neumann-Frohnau noch einmal dem Jnnen-
miniſter Severing nachzuweiſen, daß die Vollspar
tei für Sparſamkeit gewirkt habe, die S
kratie aber nicht. Was ihm an Beweisgründen für
dieſe Theſe fehlte, erſetzte er durch die Heftigkeit
des Ausdrucks. Wie fadenſcheinig ſeine Theorie iſt,
geht daraus hervor, daß er die Zuſtimmung der
Deutſchen Volkspartei zu der letzten Beamtenge-
haltserhöhung und zur Arbeitsloſenverſicherung 1927
ausdrücklich zugeben mußte und nur zur „Entſchul
digung“ hinzufügen konnte, daß es ſich für die
Volkspartei lediglich um einen Verſuch gehandelt
habe, den nachher wieder rückgängig zu machen
die Sozialdemokratie vereitelt hätte. Dieſes „Ver
brechens“ bekannte Jnnenminiſter Seve
rin g die Sozialdemokratie ſchuldig. Die Geſamt
aufſtellung über die poſitiven Leiſtungen des Ka
binetts Otto Braun, die er für den Herbſt ankün
digte, wird den vorlauten Kritikern à la Neumann
Frohnau den Mund endgültig ſtopfen. Aus Reden
aus dem Jahre 1924 konnte Severing nachweiſen,
daß niemand anderes als er den Landtag damals
eindringlich darauf aufmerkſam gemacht hat, daß die

ungeheure Schwere der Reparationslaſt
Reich, Staat und Gemeinden in Deutſchland zur
äußerſten Sparſamkeit verpflichte.

Jn den folgenden Abſtimmungen wurden alle
Poſttionen des Etats nach den Anträgen der drei
Regierungsparteien geſtaltet, auch der von ihnen
geforderte Grenzfonds von 10 Millionen wurde
eingefügt. Jn der Gefamtabſtimmung wurde der
Etat mit 290 gegen 67 Stimmen angenommen.

So iſt die Etatberatung im Preußiſchen Landtag
zur vorgeſehenen Zeit wunſch und ordnungsgemäß
beendet worden, ohne jeden Zwang, ohne Druck,
ohne Aenderung der Geſchäftsordnung, lediglich
durch die parlamentariſche Diſziplin der Weimarer
Koalition. Es hat keinen Zufammenſtoß und keine
Ausſchreitungen gegeben, und wenn man von der
einen Nachtſitzung abſieht, kaum einen Verſuch der
Obſtruktion. Dieſer eine

gegen das Polizeiver
waltungsgeſetz,

ſo kläglich er geſcheitert iſt, hat vielleicht einen be
ſonderen Untergrund gehabt: die Kommuniſten woll
ten ihren Schwenk und Kaſper, die zugleich Stadr
verordnete ſind, im Landtag beſchäftigt haben, da
mit ſie bei der in der gleichen Nacht ſtattfindenden
Abſtimmung über das große Geſchäft mit den Ber Ha in der Flottenfrage die engliſch italieniſche ſollten es ſich zur Pflicht machen, die
liner Elektrizitätswerken entſchuldigt fehlen konn-
ten. Denn es iſt für die Oppoſition im Rathaus,
die Kommuniſten und Deutſchnationalen, nicht leicht
geweſen, ſo viele ihrer Stadtverordneten der ent
ſcheidenden Abſtimmung fernzuhalten, daß die von
ihnen wütend bekämpfte, aber ſachlich unbedingt
notwendige Vorlage mit knappeſter Mehrheit ange
nommen konnte. Jedenfalls iſt durch die
Obſtruktion die Verabſchiedung des wichtigen
Reformwerks eines einheitlichen und modernen Po
lzeiwerwaltungsrechts nicht einmal verzögert
worden.

Der Preußiſche Landtag mit ſeiner Weimarer
i vieter ch in ganz Denkſchand noch im
mer das

Das Preußenpariament arbeitet Poli tinkor i. Br Landtag ha e fungiere, an der findie e äh r. eiſerner poli dieſer Probleme mitzuarbeiten. Auf Betre der

per Fiat tiſcher Folgerichtigkeit aufgeſtellt: ſie r die u e e ne eine r rahschleget Etatbevatung vom ar bis zum Mitt zöſiſcher Banken r an, umS woch geſchwänzt, h Staatshaus n zu mieten unter denen ſie in gktiver
beſte Bild ſachlicher parlamentariſcher Ardeit. dalt nicht eins Silb grredet und on Miner ornz] Weiſe an d

Wie die preußiſche Regierung die feſteſte und Elarſte oder Abſtimmung teilgenommen und für die ganzen
Staatsverwaltung und Staatspolitik treibt, die es fünf Monate nur diede denen erednt duher gegeben det und in vollen r e Dinge v
Zukunft geben wird. Nicht zuletzt darum iſt der zu rühren.
Volksentſcheid für die Landtageauflöſung in Preu-] Der Preußiſche Landtag iſt jetzt in die Pfingſt
ßen von vornherein zum Scheitern verurteilt ge r gegangen und wird Anfang Juni nach
weſen. Parieitag der SPD. in Leipzig zur BeraDen Nationalſozialiſten hat man oſt'tung der Kirchenverträge wieder zuſammentreten.

Vorberatungen in Genf
England und alen arbeſen gemeinsam in der Zolltrage

en.
Die Niederlage Briands bei der Präſidenten es nicht genüge, das deutſch öſterreichiſche Zoll Die Regierung iſt in ganz Spanien Herr der

wahl hat in Genf eine ziemlich ſtarke Unſich er angleichungsprotokoll zu kritiſieren, ſondern Lage. Jn Madrid iſt der Chef der Polizei auf
heit hervorgerufen. Man ſteht unter dem Ein daß man ihm Anregungen zum Zwecke praktiſcher Grund des Sturms auf die Klöſter zurückgetreten
druck, daß Briand in nicht allzuferner Zeit das fran Verwirklichung und ſolche von allgemeinerem und durch den bisherigen Generalſtaatsanwalt er
zöſiſche Außenminiſterium verlaſſen wird. Charakter gegenüberſtellen müſſe. Der in demſſett worden. Jn Malaga, Cadiz, Alioanta, Huelva

Der Vortrag des Europakomitees ſtand Memorandum entwickelte Plan der franzöſiſchen und zahlreichen anderen Städten ſind die Leiter der
im Zeichen einer allgemeinen Fühlungnahme zwi Regierung zerfalle in drei Teile. Der erſte Polizei ebenfalls durch andere Perſönlichkeiten er
ſchen Henderſon und Grandi, Curtius und Schober Teil ſei dem land wirtſchaftlichen Proſfetzt worden.
fowie Henderſon und Curtius. Nach dem kürzlich blem, der zweite dem induſtriellen Problem
erfolgten Briefwechſel zwiſchen Henderſon und Muſ und der dritte den finanziellen Fragen ge Weitere Klöſterbrände
ſolini kam Grandi mit dem Vorſchlag, vor den widmet. Jm erſten Teile ſpricht ſich die w. Donöffentlichen Sitzungen des Europakomitees eine ge Jn Alecante wurden am Mittwoch bzw. Donmeinſame Beratung zwiſchen Henderſon, Curtius, franzöſiſche Regierung für ein enropäiſches nerstag insgeſamt 8 Klöſter in Brand geſteckt. Jn
Briand und Grandi abzuhalten. Nach dem Früh- Vorzugszoll ſyſtem Granada wurde ein Kloſter demoliert. Jn zahl
ſtück Henderſons bei Grandi erfährt der Korreſpon aus zugunſten des Getreides von Mittel und Oſt teichen kleineren Orten ſind gleichfalls Kirchen und

dent des Soz. Preſſedienſtes, daß europa. Dieſes Syſtem ſolle den Charakter einer e Segurg hat am Donngrz
England und Italien ſowohl in der Zollvereins Ausnahmemaßnahme gegenüber der die na rankreich übe tten. Derſrege, wie in der Fiolteregelang ufemmen. riſtbegürſ tungen ein e ges iſtenführer An die n die Vlttennminſſer

v ſei. Das ins Auge gefaßte Syſtem ſehe ein ein Valeponte und Cornejo wurden verhaftet.
werden. Beide ſind der Ueberzeugung, daß der iches u r rerZollverein unvermeidbar ſei und früher vei e aufsdüro für e
der ſpäter doch verwirklicht werde. Grandi wird mittel- und oſteuropäiſchen Länder vor.

die gemeinſame engliſch italieniſche Theſe als Im zweiten Teile, der den Jnduſtrieländern
italieniſchen Vorſchlag einbringen. Dabei ſoll die gewidmet ſei, ſetze die Denkſchrift die Gründe aus Blutige Streikunruhen in Schweden.
Ueberweiſung der weiteren Verhandlung an ein einander, die eine Regelung der Produktion und) Am Donnerstagnachmittag kam es in Kramfors
Spezialkomitee vorgeſchlagen werden. Er wird von des Verkaufes nötig machten. Man müſſe die Nordſchweden) zu ſchweren Streikunruhen, in deren
Oeſterreich einige politiſche Garantien ver gegenwärtig bereits beſtehenden Kartelle weiter Verlauf Militär eingeſetzt wurde. Drei Streikende
langen, für deren Einhaltung ſich England einſetzen] entwickeln und neue Kartelle gründen, namentlich wurden erſchoſſen, einer wurde lebensgefährlich ver
wird. Der bereits gemeldete italieniſche Vermitt für Stahl, Elektrizitätserzeugniſfe, Kohle, chemiſche letzt. Seit einigen Wochen iſt in Kramfors und in
lungsverſuch erweiſt ſich jetzt als dringlicher Antrag Produkte, Automobile, Textilwaren und Wolle, jden benachbarten Ortſchaften eine Streikbewegung
zur Europatagung, Maßnahmen zu ergreifen, um ſowie für Holz. Ein beſonderes Kapitel iſt Oeſter im Gange. Die Fabriken waren von organiſierten

das Zoufriedensabkommen von 1930 nachträg reich gewidmet, deſſen Handelsbilanz ein Defizit Arbeitern blockiert. Als am Donnerstag etwa 60
lich ſo bald als möglich in Kraft zu ſexen. aufweiſe. Die Mächte, die darüber wachten, daß Arbeitswillige die Arbeit wieder aufnehmen wollren,

z Oeſterreichs Unabhängigkeit nicht angetaſtet werde, kam es zu den Streitigkeiten,

ſamte Privatvermögen des Exkönigs zu
beſchlagnahmen. Die endgültige Verfügung
über das Privatvermögen ſoll durch die National

mungen zu beſchlagnahmen, die aus Gegnerſchaft
gegen die Republik Arbeiter und Angeſtellte ent
laſſ

Drei Arbeiter erſchoſſen.

DTheſe der franzöſiſchen entgegenſteht, wirdman eine h c x ver wirtſchaftliche Entwicklung Oeſterreiches zu
meiden. Vor allem ſoll zuerſt die Zollvereinsfrage unterſtüzen. a
geregelt werden, damit nicht Frankreich erklären Die franzöſiſche Regierung fordere daher diejenigen
könne, ſie verhindere die Abrüſtung. europäiſchen Staaten, die Abnehmer dex Produkte

Oeſterreichs ſeien, auf, Oeſterreich beſondere Er
leichterungen zu gewähren, um feine AusDas Genfer Memorandum

Briands. Im dritten Teile, der ſich mit den Fragen
Der Pariſer „Matin“ veröffentlicht Einzel finanzieller Art beſchäftigt, erklärt ſich die fran

heiten des Memorandums, das Außenminiſter zöſiſche Regierung bereit, wenn das Finanzkomitee
Briand heute in Genf den Abordnungen im euro des Völkerbundes als Kontrollorgan für Staats
päiſchen Studienausſchuß unterbreiten wird. Das anleihen, für Kapitalsanlagen zum Zwecke der

Die Bäckerinnung in Hannover hat iſt Ge
inſchaft mit den Brotfabriken mit Wirkung ab
ontag den Brotpreis von 52 auf 55
fennige erhöht. Sie begründen dieſe Er
ung mit den in den letzten Tagen bedeutend
iegenen Mehlpreiſen“.
Jn Stuttgart wird mit Wirkung vom

Tragödie von G. E. Kolbenheyer.

Kioerdane Bruno: Jch lehre keine
reMeine Leh rkenndnis,

denn Gott iſt die Natur.Natur: rung,Aer ich vede vor tauben Ohren.

der katholiſchen Kirche, gegen die Scheinwelt der beſagen will. Wer aber begreift Edelmanns. Günther Boehnert H. St.
des Werkes des ver äheyer ſelbſt. Alle ſeine Werke ſind im Hinbli

Memorandum gehe von dem Grundſatz aus, daß Durchführung öffentlicher Arbeiten und für dielfü

Ewige hineinwa Undin Zoe S i u
W e in rPhaſen: der Geburt der Jdee t, von denen dasovmwerdung der Jde n das erſte, Beethovens Trioſchen, die über in E d i i ingäihrer Zeit s hen e t e beer

Beide boten in der Ge ung mitſwar, als Paul Graeners Trio op. 61; hierBruno die des hätte ein Trio von Mozart oder Peen eiten
der vetru Ffört beſſer angeſprochen. Trotzdem gab es für die Aus

4 r Beichtvater führenden Rich. Korge (Violine), ranz Weiſe
l Ge war von ſtar n r den auch als Chorbegleiter guten

a 7 dem Pianiſten Willi Geißler ſtarken Beifall.

auf die breite Maſſe in ihrem tiefſten Weſen

individualiſtiſch, fü ndividualiſt enſchen bewußt rmtu ger z die a Schlüſſel zu dieſer hier wicht
tritt einen neuen philoſophiſchen Jdeg-jnur rein äſt h e Pathos

einſam in der heutigen gre arcgge
daß ſeinekeit wird noch erhöht dadur

ſondern ſie nur rein äſthetiſch genießen.Das muß auch von e

dingtheit der Tragödie abgewandelt, es wird aus Die Bühnenbilder Peter K Wraht

den Kräften der Konvention. Dieſes echt Hebbelſche Sein Beſtreben ging mit Erfolg dahin, das zartes Lied
rgehn“, die elegiſche Stimmung

beute ſchwerfällt, mit warmem Leben zu beſeelen. GoetheVerſe ſo herrlich muſitaliſch illuſtriert,

e dieſe J khere See hie h ein
on kamen die drei Stationen dieſer T rder Hiſtoriſchen Tragödie Giordano Brunos, die gödie des Genies ſehr fein den Abſichten des Dich fremdartige reiben dieſes Volkes einfängt.

eine Einheit werden, damit ſie über den eigenen
Egoismus, die eigene Selbſtbeſchränkung hinaus ins

tſtoriſchen Situation entſters entſprechend Heraus. Den
ſpringt (das Einzelbewußtſein ſtellt ſich dem geſell Hans Richter ſpielte den Giordano Bruno. Ottma
ſchaftlichen Bewußtſein entgegen), mehr die indivi Wir haben ihn wohl noch nie von olcher r
duelle Tragödie des Ge nie s, dem die eigene Idee lichen Schlichtheit und unwiderſtehl Macht der S
konfrontiert wird. Schöpfer und Jdee müſſen Ausdrucks zugleich geſehen. Dieſer Giordano Bruno in jeder
nach Kolbenheyers Verſuch einer neuen Methaphyſtkſwar in allen Phaſen echt, ein bis ins Tiefſte von Tieſſens

e des r imen großen Saale olksparks“ wurdeein ſtarker r r den und ſeinen Diri
en ulze. ſtattliche Chorbeachtl Leiſtungen, die eif ige Vorarhetefiel die andere Fue

hbehandtung

en Seil füllien proleiariſche Thöre. m Sſte r „Arbeiterſängerruh datel Bengteres Tempo vertragen. Dagegen brackte David Edward Hughes, wie
uenchor e ehe der Sühne gg Erfinder, wurde amw. d Mai 1831, alſo vor 100 Jahren, geboren.der Wahrheit und Echtheit ſeiner Jdee Durchdrun Der junge Ehr vaßten r e harccite: Erfindungen waren der

gener, dem man auch das Opfer der eigenen JnIdes gemiſchten Chors beſſer als das ausgeſprochene e tür

I. e e e e e e rrh

vorgeworfen, daß hre widerſpruchwwoll und Notierung r h

Die ſpaniſche Regierung hai beſchloſſen, das ge



welche

Die „Volkspark“ Verwaltung und das Gewerk ebun an der einheitlichen Uniform fehlte, wurde durchg die ſchamloſen Beſchimpfun R.e c emit allen Kräften zu unterſtützen. Es wird nicht r eige aufgef zu
verkannt, wie ſchwer demwirtſchaftliche

werden, doch müſſen beſonders
ſchaftlich noch einigermaßen geſichert leben, den
„Volkspark“ unterſtützen.

Die Verwaltung kommt den Beſuchern ent
gegenheflebten Sommerkonzerte, die wieder von dem haben, drängt es uns, die

r eſter unter Leitung vonnno Plä
der ins t4 Mk.
18. Mai, ſtatt. Für das einzelne Konzert
das Eintrittsgeld 30 Pf.
daß die äußerſt niedrig gehaltenen
Speiſen und Getränke auch während der Konzerte
P erhöht werden.
wa auf die Mittwochs ſtattfindenden Nach lich entſchuldigen, ſonſt aber erinnern wir

e Verwaltu

den Genoſſen den Aufenthalt ſo angen
möglich zu
Genoſſen, ihr Heim wieder e dem
war es früher war, eine
alle.

freitag, don w. un

Kein Ausruhn
Schlußwort zum Reichsbanneraufmarſch

eilt dein v t Proteſt gegen Verleumderflut. o a re eHenut n Ausruhn antreten ſah. e u ritte unterDie Stinkwut der Naziführer über den glänzen e i der waren d gäbe. Möglich, dDer Kampf geht weiter, den Anſicht der Reigebennerkandgedeng kennt eine dieſes jur Audendirt der Nagl ſchon n het

Ein jeder ſei Werber, ſei Gren e c n i kg ren 833 geü r um hbereiter eeſheſn en die Zuſchauer gebrauchen zu können. Beimn W banner, das ſ uge bezichtigt und Merſc ſelbſt Neue man, es käme eine Horde
Meint ihr, wir zögern? Wir

holen ihn 'ran
Den zweiten, den dritten, den

vierten Mann!

r.
h i v t d g. gr z man friſche und frohe Geſichter, kräftige

ublikanern Gelegenheit ge Geſta m an denen man r hatte. Gewiß
gen, bis zu waren nicht alle m gekleidet. Wenn man

in der beſchi t wird.mpf 5 Zigeuner angezogen.
Ganz anders der Aufmarſch des Reichsbanners.

T von 22 e itube r W zu e r c gNaziblättchens enen ezahlen müſſen u olcheDer Volkspark“ ä gende Lale dez Reitobanners dir reisen e en hen les
komm berei Mit ſo muß man undern, mit welch einerdie Erholungsſtätte für alle. h zu 8 roteſtkund B. riten die Leute bei der Sathe waren. We

Kundgebung zu erſcheinen. oder jener Reichsbannermann aus

Polizeibeamte über den
Reichsbannertag,

Nachdem der und dieahre die ihren Schmutzkübel über das Reichsbanner au

einzelnen durch die
usgaben gemacht

ie, die wirt-

ausbrach und einem

ot beſondere auf ſeinen frechen Mund klopfte.
vom Geſicht geriſſen worden und
wahres Geſicht gezeigt worden.

F tellt nur eine grenzenloſeund veranſtaltet auch in dieſem „ſchneidigen äufman
wir den Das, was

ausgeführt werden. Das erſte Nähe beobachtet haben, auch einiges dazu zu und SS. zu, denn dort

uſammen nurſſagen. lotterte Geſtalten, die den 7h. dem Zunächſt nehmen wir an, daß der junge Mann darſtellen, die kein Jdeal haträgt vom wahrſ einlich die Rollen vertauſcht zu finden ſind, wo ſie raufen
eſonders ſei betont, hat. Er ſchreibt, er hätte noch nie etwas ſo Un Naziiſe für mögliches an Ordnung und Gleichmäßigkeit bei mehr

einem Umzug r Mag ſein, daß er erſt ZuDaneben macht die Ver-ſeinige Tage S e iſt, dann müſſen wir natür

8 Konzerte, die
oſten, findet bereits am

ietet. Der

an den letzten Aufmarſch des Stahlhelmsſei
rens. Sympathie der Bevölkerung iſt.

Ganz beſonde
und Abendkonzerte aufmerkſam. rwird alles tun, um irgend-jund der Nazis anläßlich des VolksMißſtände zu beſeitigen und Wer damals die dgnmers talten der Hitlerianer

als geſehen hat, hat re edacht:
eſtalten. Es liegt nun alſo an den ſmir I vor nd mancher Zuſchauer, Angabe der „Saal

machen, der bei der letzten Reichstagswahl aus tand als Exerziermeiſter täti
ürſes mit den Nazis verſucht hat, wird vor Ekel weg Wir wünſchen ihnen weiteren guten

gelaufen ſein, als er einen ſolchen Sauſtall, eine lwir werden, ſobald es uns die Zeit

noch beſtehen

itung“ beim
u

rholungsſtätte

arsweid S

Gr. Ulrichstraße 22-25

ſind, Erfol

der Kolonne
r zu vorwitzigen Nazi eins

icht energiſch genug iſt den Nazis die Maske
em Volk ihr
Jhr Geheul

Wut über den
ch des Reichsbanners dar.

ſie dem Reichsbanner anufmarſch des Reichsbanners aus nächſter dich ten wollen, trifft haargenau auf ihre SA.
eht man r viele ver

rbrechertyp
en, ſondern nur dort

önnen, die den
s r wenn ihnen ein anderer
u i den Ware ri derartigen Aufmärſchen ihren großenaſſeforſcher von der Univerſität Jena

ihn nur ſholen, damit dieſer die Geſichter des Publikums
nd ſtudiert und feſtſtellt, bei wem die

rs aber freut es uns, daß die
Heinrich Arbeit unſerer Kollegen von der Schupo, die nach

eichsbanner

t at.v Auch
erlaubt, uns

der republikaniſchen Schutztruppe zur Ver-
ung ſtellen und Aen beim nächſten

ufmarſch eine eigene Schufokameradſchaft ätf
e en zu können, damit die Nazis, ſollten ſie

nun noch frech provozieren, erſt einmal zu ſpüren
bekommen, was es heißt, Republikaner zu ſein.

Für diesmal wünſchen wir allen Hitlerianern
ein gutes Verdauen des repüblikaniſchen Auf-
marſches. Bei wem's ſo nicht geht, der nehme
Natron zu Hilfe.

M. B., K. Z. u. F. T., Polizeiwachtmeiſter.

Fur Beſinnung gekommen
Eine Woche lang lud die NSDAP. durch Pla-

kate zu einer Verſammlung am 12. Mai im „Hof
Er ein, auf denen als Thema in knalliger
Schrift zu leſen war: „Der arxismus der
Todfeind des deutſchen Arbeiters“. Auch auf Flug
blättern war die a Tagesordnungspunkt in
fetter Schrift an n. Nun leſen wir in den
„Halliſchen Nachrichten“ vom Mittwoch, dem
13. Mai, in einer Beſprechung dieſer Verſamm
lung, das Reichstagsmitglied Len z (Mannheim)

über das Thema geredet: „Der Kapita-
ismus iſt der Todfeind der Arbeiter“.

Sollte Herrn Lenz die Beweisführung, daß
„der Marxismus der Todfeind des deutſchenArbeiters“ et u ſchwer gefallen ſein und er ſich
ſamt der NoatiPartelleitu auf den richtigen

Standpunkt geſtellt haben, daß der Kapitalis
m u s der Todfeind des Arbeiters iſt? Wenn dieſe
Erkenntnis bei den Nazis eingetreten ſein ſollte,
ſo wäre das ein ſehr erfreuliches Ereignis.

Sonderſchkichter für die Chemie

e. Auf einen intereſſa
dem 18.

thiſtoviker
wird über das Thema

schen oräg n 950
Mansohe



hEtarker Beſuch der Proſaga.
Die die Provinzialſächſiſche Aus

für irtsgewerbe, Hotelinduſtrie,
onditorei und Kochtunſit, iſt bis Mittwoch von

insgeſamt 18 000 Perſonen beſucht worden. Beſſer
als durch dieſe Zahl kann nicht bewieſen werden.
wie ſchnell es herumgeſprochen hat daß dieſe
Schau der ronomie wirklich eine Ausſtellung
iſt, die man geſehen haben muß.h Die Abtellung „Konditorei und Kochkunſt
hat von ihrem Glanze nichts r Faſt
alle Schauſteller haben die Schauſtücke ſtändig er
neuert. B übrigen Gaſſen zwiſchen den Aus-
ſtellungsſtänden aber bieten das gleiche bewegte
und ſchöne Bild wie am Eröffnungstag. Und
genau ſo wie an jenen erſten Tagen, ſind noch
heute die Stände am dichteſten umlagert, wo man
gratis und Fn von der Qualität der Erzeug

oſtproben ſich überzeugen kann.

Führerioſe Taxe
In der LudwigWuchererStraße, Ecke Leſſing-

ſtraße, wurde geſtern abend gegen 11 Uhr einar Chauffeur beobachtet, dom man anmerkte,
daß er nicht mehr nüchtern war. Fünf Minuten
ſpäter rollte denn auch ſeine Taxe führerlos die
Wucherſtraße hinunter, eine Straßenbahn wurde
noch rechtzeitig zum Stehen gebracht, die Taxe
rollte vordei, geriet auf den Bürgerſteig und fuhr
mit großer Gewalt auf einen Straßenbahnmaſt.
Der Wagen iſt erheblich e Menſchenkamen nicht zu Schaden. Allem nſcheine nach
war der Wagen nicht richtig abgebremſt.

Verkehrsunfälle

An der Ecke wurdegeſtern eine Frau von einem Motorradfahrer um
gefahren.

niſſe durch

Sie erlitt dabei einen Beinbruch und
mußte ins ESliſabeth-Krankenhaus gebracht wer
den. Jn der Fleiſcherſtraße wurde geſtern abend
ein vierjähriger Knabe von einem Motorradfahrer
umgeſahren und trug eine Fleiſchwunde an der

dere rtein er einer er ſchönſten Deutſchlands, z
einem beliebten Ausflugsziei für die nähere und

Die Bäder harren
Eröffnung der Freibäder gorarnsſichtlich erſt am 2. guni ernere Umgebung entwickelt. Trotz aller wirtWaſtlichen Kohle keiten iſt nicht nur für ſeine

Die drei ſtädtiſchen Freibäder werden ihren Die rwieſen r 29 der Rennbahn durch ärtneriſ de Aula un r

ieb“ i „jeinen un a renzt. rden, ſo au r 3„Betrieb“ vorausſichtiich erſt mit Ende drs We werbe das größte der reich und mannigfaltig, wie er es noch nie ge
nats Mai eröffnen, was gegenüber dem Vor jahre Das
eine Verſpätung um zwei Wochen bedeutet. Die ſie
Schuld, daß die Hallenſer ſich zunächſt nur den
Vorfreuden hingeben dürfen, iſt nicht etwa darau
zurückzuführen, daß die Sonne, die ſtrahlende,

r (1800 Quadratmeter Land weſen iſt.
12 HQuadratmeter Wieſenfläche und Neben vielen anderen Tieren beſitzt er jetzt

Quadratmeter erfläche). Jn den beiden SElefanten, davon einen Reitelefanten, drei e
roßen Maſſenauskleideräumen für Männer und nſen, eins muſtergültige Sammlung von

F auf einmal 1483 Perſonen großen und kleinen Raublieren, ein vorbildliches,
adeeinrichtungen umfaſſen: reichbeſetztes Affenhaus uſw. Alles dies kommt

e g der greß Teil r irrti ſpä t ibad- Schwimmer mit 4000 Quadratmeter Waſſerfläche ſchönen Steingartens t und der FliederA erigetere Eröffnung der haliſſen Jreing und 8000 Kubikmeter Jnhalt, 80 Meter lang und r Dolden entfaltet hat, gehoben durch die ſchöne

gebe ſo i zur r S 81860 Quadratmeter Waſſerfläche, dieſer Zeit ſollte ſich niemand einen udie Lohnſumme für das Auſſichtsperſonal in kaum nd 8800 Kubikmeter Jnhalt, 60 W Gartens entgehen laſſen. (Siehe Jnſerat.)

Preſſeſtelle geſchrieben:

Das Volksbad in den Pulverweiden
hat vor allem bauliche Verbeſſerungen erfahren. bleibt eintrittsgeldfrei, während für Bad Pulver-
Der Platz vor den Auskleidezellen der Frauen er- weiden bekanntlich 10 Pf. für Erwachſene und
wies ſich bei dem ſtarken Andrang an ſchönen s Pf. Kinder erhoben werden. Das auf dem
Badetagen für die vielen Beſucher ſtets zu klein. nördli Zipfel des Forſtwerders gelegene Fluß-
Auch die Auskleidezellen und Garderobeaufbewahbad umfaßt Quadratmeter Wieſenfläche und
rungsräume waren nicht ausreichend. Es iſt des 3000 Quadratmeter Waſſerfläche. Zn den Aus-
halb durch Hinzunahme eines Teiles des Schul kleideräumen können ſich auf einmal 410 wonen

artens und durch Abbruch des alten Wohnhauſes auskleiden. Das Familienwaſſerbecken für im
für den Badeaufſeher eine bedeutende Platz ver mer hat eine Waſſerfläche von rund 2000 Qua

rößerung geſchaffen. Hierdurch iſt auch eine dratmeter und 1000 Kubikmeter Jnhalt (faſt
Leere Ueberſichtlichkeit der ganzen An evreicht (60 Meter lang und 34 Meter breit). Auch ein
worden. Am Eingang des Bades iſt ein Platz zum Kinderplanſchbecken von 1000 Quadratmeter
Aufſtellen von Rädern und Kraftfahrzeugen vor Waſſerfläche iſt da.
geſehen. Das r ſowie ein Sanitäts Das Bad Geſundbrunnen
raum und die Aborte für Frauen mußten neu her-tellt werden. Dieſe unter einem Dach befind hat eine Landfläche von 40 000 Quadratmeter, dar
ichen Räume find mit dem Wohnhaus durch Putz m Ter d en o u. er e

Das Flußbad Trotha

rechten Schläfe davon.

m „Neumarktſchützenhaus“ ſprach Oberſtudien
direktor Dr. Dewiſcheit über „Strindbergs
Stenogramme über die AndreePolarf Die
Andreeſche Polarexpedition ſtieg am 11. Juli 1897
mit dem Ballon „Adler“ von Spitzbergen auf.
Ueber den wiſſenſchaftlich hervorragend vorbereiteten
und unter Anteilnahme der ganzen ziviliſierten
Welt ſtattgefundenen Ballonflug zur Erforſchung
des Nordpols iſt ſeinerzeit lediglich eine u ach
richt durch eine Brieftaube eingegangen. Während33 Jahren blieben die mutigen Holarſorſcher voll

ſtändig verſchollen. Jm Sommer vorigen Jahres
fand man auf der Jnſel Vitö Andree und ſeine
Begleiter Nils Strindberg und Fraenkel. Unter
den vorhandenen Tagebüchern der Teilnehmer
nimmt das ſtenographiſch geführte Tagebuch Nils
Strindbergs, das für ſeine Braut beſtimmt war,
eine hervorragende Stelle ein.

Jtrindßbergs SFtenogromm
VWortraogsobend der Vereinigung Maſfiscſrer Stemogranſremns-

Vereime, sten Ffoſner Scſrreuy

und Anſtrich zu einheitlicher Wirkung gebracht.

Baumblüte im Schrebergarten.
iſt auch für Schwimmer geeignet. Es iſt 75 Meter „Riechen tut er auch ſchon man muß nurlang und 35 Meter breit. Angegliedert an das genkee Naſe hen

n v u Saſerfse a. Suadrat- Stadtrundfahrten in Halle.
meter. Die tiefſte Stelle Seit einigen Tagen ſieht man große Ausſichts

Si i d di s Bad Geſundbrunnen hat von wagen der Reichspoſt durch die Stadt fahren. EsSie geben das umfangreichſte Bild dieſer mutigen allen Bdern die reichſter. aller e Ausſtattung mit Turn handelt ſich hier um eine Neueinrichtung, dieTodesfahrt wieder. Die Stenogramme gut er äten durch das Verlehrsamt der Stadt eingerichtet wor
it ger n.de t h lebende Wer r Teber Wie ſchon einleitend bemerkt, wird mit Rück den und mit der Proſaga zum erſten Male ins

ſetzung erheblich mitgewirkt. Der Vortragende ſicht auf die nach den Haushaltsplänen zur Ver Leben getreten iſt.
ſchilderte an Hand des Tageduches Beginn, Verlauf fügung ſtehenden Mittel die Eröffnung in dieſemj Die Stadt kann Z.und Ende der Expedition. Anfang Oktober 1897 hat Jahr ſpäter erfolgen. Bis dahin ſind aber auch unbekannte Schönheiten aufzuweiſen die vielleicht
der lehte der üeberlebenden ſeinen Wagemut mit die Arbeiten in dem Bad Pulverweiden beendet. mancher rn einmal alle kennt.
dem Tode bezahlt. Die Ausführungen wurden durch Wir wollen hoffen, daß die Freibäder auch in die r T e e J z
r r. c Seiten des Dagebutzerſhem Jahre recht vielen unſerer Mitbürger Ge einen vollkommenen Ueberblick üder die bemer

wo legenheit zur Erholung und Tummeln in Luft kenswerien Punkte und Schönheiten der Stadt guJm Anſchluß an den Vortrag gab der Vor und Sonne geben möchten. verſchaffen. Die Stadtrundfahrten ſollen ihm hier

lle hat mancherlei bekannte und

ſitzende des Ortsausſchuſſes zur Vorbereitung der ein willkommener und eme Sehr 8
Bundestagung des StenographenBundes Sachſen- Zoo. Am Sonnabend 16 Uhr wäre rfqen, wenn dieſe Einr tung Beſtänd

r eFührung durch den
Anhalt Syſtem StolzeSchrey einen eingehenden ſfi die le ühru benEr wies e auf das öffentli C en r e. e
Wettſchreiben am 31.

i im Lyzeum I und auf de Tieren, iſt an den Tieren des
die Feſtverſammlung in der Aula der Univerſität

S
Z.

Porgen, Sonnabend, ſ ul Bez.und zwar ſpielt er ſeine Sei in der
eß“. Wer einmal einen vergnügten

verſäume nicht, Paul Beckers anzuſehen.

Bericht.

Die r wiffen
arſerre e Faherade Mäntel Schlänche

Jed wurde ſebendig
17) (Nachdruck verboten.)
Ted trat in den Raum. Er ſuchte Lore. Er
überſah mit einem Blick die Situation und ſprangv ehe h es Geh W örege des meeſchüttelte ihn wilb, riß ihn zurück. „Menſch!“ des Gebieters zu deuten. Dieſe Stimmung äterli n w. trat t eid7 Erz zu, faßte ihn bei den tern
brüllte er.

Es ſchien als habe Enver Burns
erwache nun. Er ſtand und ſah nicht verſt
vor ſich hin, er machte einen Schritt taumelnd rück

nd wieder und ſchien nicht zu begreifen.
Bewegung den

opf.a atts G z e aciet Sie deb
e angſtvoll ihr an ſeine erhielt hüben die Arme um ihre Schultern. Es

wärts, ſta
o f WRttelte mit mechaniſcher

ſchmi

gab ein ganz liebliches BildEnver Burns ſah es und lachte lautlos. Er
trat auf die beiden zu, betrachtete s eine lange

nZeit, als habe er für nichts anderes
für die Stellung, in der ſie ſtanden. Jlag das lann.
wirkte furchterregend.

en und

tereſſe als
er noch

e Lachen um ſeinen Mund und

hin. r Wirtſchaftähof, geeeee z e
er—2 2r v e de See Steine am Bemerſtraße Gade Markt

uf

drehteet z 7
r ichtes, in das gehüllt er ſtand, er

Mordſin dieſem Augenblick keine beſonders zende
ur und kein beſonders r Geſicht; Lore

chrie leicht auf und ſchlug die Hände vor das Ge
eitungſſicht, ſie ſtand glutrot und ſtarr wie Lots Weib

zu bringen vermochte.

Geſicht des Exoten war, wer

re die gar r und ihrwar. die Augen. Sie ſchloß ſie und warf
Namens und Ausſehens ein Herr wie jeder andere nan wußte, war
die Untergebenen Se liem e war er es nicht

Enver Burns atismus hatte. Er war

mt an ſeiner Schulter. Sie

n WMäadchen,n tion befch hab' er 3 e veſinden ſavon:

heit war ſeeliſcher Natur, und ich kann mir

für Pſychologen Richtung ni inn einer wohlgeſetzten Rede. Wereſſanteres vorſte n, en r r. C n e tdeſem biig Ziel ihrer r z z irgend einem Grunde verlaſſen und ins micht ſo einfach iſt, wie es dem Unbeteiligten
ich u wings raten möchte ſich kommen mußte, als Ted und Lore ſcheint, und wird verſtehen, wenn Ted zunächſt

enau ſo wenig mit einer Verlobu uß ganz einfach ſagte:mit dem Morde der ihm zur L möchte ſie en u abwartete, was uun
Ewigkeits kommen würde.

e inute We r r Poſitur. Er mußte einew. wer fem z wenn ſie allein ſind. Und ſoſgegen habe, wenn red und Lore gut e Fe
Augenbiid kußten, als Profeſſo J

t tand, ſich zu Frau Brautleute und Lidrüdte in e
ſich endlich von ſeinem Staunen ſdanken daran eine Träne zwiſchen den

7 er u 1 keines rm dann kam er endlich dara
r r ren, was er nunſſehr freue, wenneigen zu un habe, den Kopf, lächelte gaſtrentſeg Dyd e r es pe früh verſtorbenen

r d n es ein r we t erechnet vie eſſor Greger ging nicht auf leiſen Sohlen, ſrührt beider Hände We e en, und ogte ge t
nicht ſagen, daß es Ted bei dem

Allenun Burns rechnete „aus den Augen, aus dem enſders wohl war ſeine Süfuhr nach Hauſe. Lore mit dem langſam kommen Sinn“ und war bei ſich ſicher, daß es we iebender Menſchen gerechnet. Lore und und Wtt Go ine Sünden fielen ihm ein,
den Gefühl abſoluter Si an Teds Seite, Tedinur v un ahen nichts. er hatte Gott weiß was darum wennS et en tet r e m nag i gen e ar gen en n e a e
roche e m heiml r 2 3Freude, daß er den ein wenig engen Kragen abtun r Fs u s dem Zimmer ch di bick die s
und wieder zu ſeinen Apparaten zurückkehren], zu „erkonnte.

ſeiner Bewegungen mit T
Gr ſtand ſo, daß er eden

einen einzigen Satz in eit

Schwiegervater alsperdaqhts geſuchtes S
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der Abwehrtampf ni

poſt. Kommuniſten
L denen die bisherigen Wahlerfolge

Anter falſcher Flagge
Zur Betriebsrätewahl bei der Reichspoſt

Am Sonnabend beginnen die Betriebsſkaſſieren, und damit ſte dabei
rätewahlen bei der Deutſchen Reichs kommt, läßtund Rational-ſwaltung

nicht zu kurz
e den Beitrag durch die Poſt verirett vom Lohn abziehen.

können die Propagandiſten der Na die in deneinflußreichen Ste e Reichspoſt ſitzen,

kontrollieren und ſchikanieren.
Uegen, haben zu einem neuen Angriff auf die Po Kein Wunder, daß heute die Reichspoſt in dem

der freien Gewerkſchaften alle Kraft auf üblen Geruch
geboten. Sje lügen um die Wette, um ihre „legalen“ Nationalrevolutionäre

ſteht, naziverſeucht zu ſein. Die
auchen für ihre

im bitherigen Verlauf der Vetriebsrätewahl ihnen ein wich
erzielten Mißerfolge wieder wettzumachen.

Ob ſie Gl haben werden? Sie glauben es. Vor
ellem hoffen die Nazis Wahlgeſchäfte zu machen.

zit 4 r Viſier zu kämpfen. Sie ver-der „Deutſchen ewerh
z. Wewir Sliſte mit dem Kennwort

e Hitlermann, ein gewiſſer Eugen Mar-

S rp Damit ſt ür die e e t das

kann nur die Geſamtverbandes,Reichsabteilung und Lebblhhe wählen.

tiger Punkt in ihren plänen. An den Jnter-
eſſen des e onals liegt ihnen gar
nichts. azis haben r Sorgen als die

n mionäre u van eingetreten.
oten Seine Sorge gilt den n v z

ad abTergche en, deren gitter

c t Geeherd der ſo mit ſeinen a der Betriebe, deren Wer
e eher ſehen laſſen kann. Die Unter verkündet hat, „Mitbeſtimmung der Arbeiter in den

gle nbetrugen im 1930 nicht weniger der Grund forderung des Nationalſozialismus“,
als Mk. Gewä v an Arbeits haben die c x an Betriebs

896 509, 32 c Die Leiſtungen des

bandes zeigen, daß e

t el fer habetet ft zahlt n Pfennig A
l o

i e v
die ihr
r Sie zahlt ihren Mitgliedern bei

ug, bei dauernder Jnvalidität und

en i t Und zwar desitglieder, wenn ſie von S

t werden, einfach aus müſſen
n Eine ſaubere Ge neutralen Dre der

r im Augenblick der Notſ einzige

V mit ha dernteeſt ſtützung München und die Speſen t den eher Ver

amtverſammlungsklamauk?itglieder in allen zu unterminieren und mit Gefſetzen,
eutſche Poſt- reichlich

reſräumen.

as Betriebsrätegeſetz für die Unternehmer
unangenehm ſind, radikal aufzu

r dem Nazikoller in der Reichspoſt mußgemacht werden. Die Keichspoſtarbeiter

ür klare e und mit raufräumen.e erkſchaftli in e i Art et r an erfo n e v
ſind bis jetzt 2 Nazis vei den Betriebsrätewahlen wird. Dieſe e Anlagen ſind i e ber Strafen All en Vegeineg die c.

mzler keinen Pfennig Unterſtützung. 37 3ogefalten. Warum nicht auch bei der Reichs
iſt uux darauf verſeſſen, die Beiträge einzulpo ſt i chs Wel

Ferſplitterung rächt ſich

De und Lohnbewegung im Baugewerbet h Die Dreiſtigkeit der Arbeitgeber,
r v ntſcheidung der zentralen Schlichtungs

die einen Lohnabbau zwiſchen 7 und 12 Prou e noch es r hatte überall im
bwehrb ewegung der

hervorgerufen. Obwohl die
r ſie denkbar ungünſtig war, verlief

Fuu W r cher Beendſtein“, das Wochenblatt des Deutſchen Bauh in ſeiner neueſten Nummer feſtſtellt,
wurden die Schiedsſprüche der zentralen Schieds

c W rn ver zum mindeſten jedoch zumGeſetz erhoben. Auch die Lohn und Ortsklaſſen
iſt in faſt allen Bezirken kraft des ſanften

er Bauarbeitergewerkſchaften in befriedi-

gender Weiſe r worden.
Der r Kampf, als Ganzes geſehen, hat

ach der an ng des „Grundſtein“ mit einemleidlich e rfolg für die Bauarbeiter abge-
u Wenn mancher Bauarbeiter dieſe Feſt-

Dech mit i gemiſchten Gefühlen betrachte,
ändlich, allein man müſſe beachten,

Krifenzeiten die Zost, der Gewertſchaften
was die Unternehmer Weh weit eher be-

2

S e als die e J. der
n im eeneert t durchgängig im

der Arbeitsen dem Hunger und n
W f

unheilvolle W ſage Zerſplitterung

der Bauarbeiterſchaft. Das Kräftezentrum der Bau

z 7„JJ„J J „J„;JZ;Z; 77

Vauarbeiter ſpüren das RGO. Verbrechen empfindlich
arbeiter die 650 000 in ihren zentralen Ver-
bänden Organiſierten ſei außer vom Unter
nehmertum und der geſamten Reaktion auch noch
im Rücken von der kommuniſtiſchen RGO. und dem
ſogenannten Jnduſtrieverband für das Baugewerbe
angegriffen worden. Verſchiedene Splitterorgani
ſatiönchen bolſchewiſtiſcher Couleur hätten veichlich
mitgeholfen. Nachträglich hätten ſich die einziger
Brüder im bolſchewiſtiſchen Lager gegenſeitig ihre
Unfähigkeit, Hinterhältigkeit und Falſchheit vor
geworfen.

Die Bauarbeiter können aus alledem, wenn ſienüchtern denken, nur die eine Lehre ziehen: Stär
kung des Vaugewerksbundes:

Kommuniſten aberfallen Stahlhelmer
Jn der Nacht zum Himmelfahrtstage wurden

in der Nähe von Kaſſel etwa 20 Stahlhelmleute
von Kommuniſten umzingelt und niederge
krüppelt. Ein 89jähriger Stahlhelmmann
aus Kaſſel wurde tot geſchlagen, ſechs Stahl G

„helmer erlitten zum Teil ſchwere Verletzungen

Gefängnis für einen Nazirowdy. Der 21 z
rige nationalſozialiſtiſche Sturmtruppführerhelm Kohl, dert im h in ne
am Main den Redakteur der ſozialdemokratiſchenVolksſtimme Quint von hinten überfallen und

niedergeſchlagen hatte, wurde am Mittwoch vom
Schnellrichter zu vier Monaten Gefäng-nis verurteilt Kohl hatte kurz nach dem Ueber

s fall auf Quint auch einen Polizeibeamten nieder
geſchlagen.

agel J ugendſöewegung.
An alle Ortsgruppen der h e,Marne Suerkorg e Bitterfelt,

und RMerſeEine e von Gruppen bat uns bis

r e

Haushalfsqebot
2 0 nel 10 J 9 5 51 9

Freitag, den 15. Mal

unter den dem Jnternatio
mitee J r Ländernrheit die Berlinsz Br. ür die tung der 11. Olympi-

chen Spiele im r 1936 ergeben.

e tiete des Ein
Halle 37 Turnez Renneritz I 3:0.

Leider en Rex nach 25 Minuten
uer wegen des ſtarken ns abgebrochen

werden.
Fichte Halle Rennerigz II 3:0. tracht urt Fortung Düſſeldorf 3:2 (1:1,ünchen Phönix Ludwigshafen 2: J

VMBV.-Spiele: VfL. Merſeburg gegenWacker T. Neumark Germania Halber
Weißenfels 99 Merſeburg 2:6.

Zeitz Preußen W. 2:5.
Swimelig ſeüte ſo K. als Gaſt in ger i eng n Regendbarg 100 Meter kn

zi W Zu r r reichte es r 3w gerege re, wenn miſtändiger annſchaft die Fahrt hätte an ahrt 9. Etappe der in 65 J a e
en Wer Dennot e die Hallenſer e tze Auſceen in 11:46,46 vor Stöpel

nd Qrx: a et a en Jn dern in e Zeit zwei Erfolge erzielen. Aber an derauch RKH. ſtrengte e und Sie auch urz e e S Jena Mann
vor Halvbzeit das erſte In der zweiten Halb

it änderte ſich das Bild inſofern, als RKH. ſich
immer r aufraffte, das Reſultat zu verbeſſern.F. der inute n de Ausgleichstreffer.

ipzig bot bis zum uß alles auf, einen Sieg
rauszuholen und hatte auch Glüc, indem der
ittelſtürmer eine Flanke des Linksaußen dursKopfball unhaltbar einſandte. ß 9

Wager Köt 1 Bezirkshen rig 7 t des 8. Be

Arbeiterſchaft! Anſchlie e wurden noch
öne Bilder aus den taler niech auch von gielen ienFahrern beſucht

n, gezeigt.

Sporiamtiche Bekanntmachungen.

6. (Fußball). Betrifft Serienſpiele. Das
9 c e nnd ar S So delle Prieſter aſſe, Gru pKöthen war beſtimmt keine ſechs Tore ſchlech hiti-Seg en Aue angeſetzten Spiele Taut Termin

kommen M 72 zum Austvrag. Das Spiel 4 Naundorf I v

i,

ter, verſtand ſie es doch, das Spiel jederzeit offen
zu e Die Hauptſchuld an der n Nie- Sr. d We r ent der manchmal geradezu luſtlos laptet wie folgi: erleſen dar. bin Niederſchrift; 2. Be

ſprelelde Gäſtetorhüter. 3. Anträge 5. Verelegenheiten;e 8. der V i DelDeer, Shen 1. Jod. ſpielte gegen die glei e e e
n Petersroda 0:0. um i9 n r. Um 19.30 Uhr hat der Vereinsſpielleiter

lt ein

Beutler öſſen) zur Verhandlung zu erſcheinen. Es wäre

Vortrag über das neue Wien, der am wer

angebracht, wenn ber e von Röſſen mit zu
weaen L Die Begzirksleitung: Friedemann.

e II Lteiä J in W. um 13.30 Uhr (10).

im Naturfreundeheim in Halle ehalten wurde.

deutſchen Grenze bei e n un t u un m nutſchen Grenze bei en Helbra J in W. um r elbra Altinſſbne Don 72 a e S und zeigte das r in un 18 90 uhr i. Pelleben rege
Wi II in P. 15 Uhr (20). prſtedt II Gerbſtedt I inm ien h Abſichtlich wurden nur Bil um pör de za t C Wir e in

er des neu um r ettſtedt Jgd. olferr des neuen Wien gezeigt, denn das s en i o un r Uhr eher Weiz Heitſtedt Fat
II zum 25. Mai an Genoſſen Brandt (Arnſtedt m Mk. es

r mee eö 7 e und u Bornſte! r eilu att u
des n Ven. Die Namen Karl dreſſenverzeichnis je 2 Mt. Ahlsdorf, et Hettſtedt

x und Ereisfeld Wegen Nichterſcheinen zur eſitzung haben folgende Vereine 1 Mk. zu zahlen: Woleiligenthal, Klee ſten T
Creisfeld, Eisle

Je d am 17. Mai: FH. Wol-e W Jeden in W. um 12.30 Uhr (19).
Zieben I TSS. Wolferode II in E. um 15 r 11).

ſgſtepmargfeß I Arnſtedt J in K. um 15 Uhr (2

ferode, Sportkl. Wimmelburg,
Hettſtedt, Volkſtedt, Bornſtedt,ahen wir Biſchofrode, S. B. Altdo

of, und wie dieſe alle veißen, be ſß

ne e Oartal zugegangen;
dieſe ſind bis zum 1. Juni annben Bezirkskaſſierer zu zahlen.
Hettſtedt zieht ſeine II. Mann

97 e W W 15 4 7 2e n e d m e te r r r W 7

Das neue Stadion in Wien, der Schauplatz der ArbeiterOlympiade,

re Teilnehmerzahlen für den Mittel dert, lieſt eigene Syrik. 18.60. Wir geben e un For
hen Jugendaufmarſch in Leipzig Der Bernheret, dein wette her

r nicht mitgeteilt. eine gute Vorbereitung Wieiſterſchaftshumor. 20.30: „Amerika--Europa.“ Ei
ſichern, werden alle e v n e e den potpourri von Walter Srono y. 22. ine Le 70. Geburts

lt Anſchl.:e een Fragebogen bis Mail heerdienſe Anſchtiegene die 24: Tanzmuſi t g. dnig
inzuſendengen erinnert zur Einſendung der Be r r matt e Sliehend:

F en W. 1. Quartal 1931 werden folgende Früdtenent 10.35: t n 12: Wetterbericht.
(Nord), Teuchern, Augsdorf, 12.05 bis 12.50: Feierſtunde: „Durch die Wrienſiur 13.30:

et p. El De To rſtunde
er Neu Nachri en. 14: S v atte g. 15: Kinderrin ba 5 v n und Börſenberichte. 15.45:lſtunde.

nde: it im täglichen Leben. Clotildeeng ar h Elte rung (D. Winiſtevialt nut Dr. Eri de 16.90 die i7 (ambur
r Ba rſtunde. Franzö tſchrittene. 18.30: en k. Si großen te

bericht. ege Virſ eiſchaft J e. a 3 Vent rigV hein. d 55 tille St „Feuchtende Tage.
19.55 bi 3 g arg fegn nach 30 argu s erette a rei ufzLeter Tee e z nd portnachrichten. Anſchließend
bis 0.30:

Geſchäftsverkehr.
täglich zeigt ſie ſich in

e a dieſet Zu i kö Seite als rin frau und
i t-als Mutiterl! Billig kaufen allein tut es ja

is. S St R eipzig. t Seil ſonders in der Fi G rn Güte und T igkeit der Zu

und amerifaniſche Dr. e Scharfe iaten röß n re ine, die feine undrgare il Steiſe ettel wer wechſlu sreicherh e ge e d denn ſie i chgut e vie Küche und als Brotennamen. Und weil ſie 9 Wien preiswert iſt, wird das
G Se entlaſtet

Leipzig
Eröffnu eten 4gr Shz in

t unGerrtier e Jrrlitz, e

DiE FEINE-
R WERT- W El

und Polle Alle Strafen ſit

groß waren die Koſten, aber das iſt Arbeit r S Weſt von der Serie zurüc, alle angeleten Spiel ſag

n



e wut
vom Platz getragen.ne

a reits QuerfurtFeligion umd Foxiafismus Anmenſchlicher Raubüberfall in Sröſt

e an Unfall.r r reV
weh S Sturz.Straße in e ein J
loſer Betrunkenheit von ſeiit dem Krank t en elruhe S enauto in rtie 7

Das Problem Religion und Sosffreiung von den Vorurteilen dazu, der eln,h durch e eeenlerte Ueherhetchen Ein Eſcheche ſchlägt eine ſchwangere Frau halbtot
onders auch in anhaftete en Dienstag früh ereignete ſich in Gröſt einſb den G nk rbe 40 Markan Bede Aufgabe Frgd et eztume iſt ag s einſbrach er den Geldſchrank und erbeutete Jeſſant, wie ſo z ne datg allen vier der uns alle ſhwerer Raubüberfall. Der Knecht Mathias Sch. worauf er das Weite ſuchte.
ehe De zu beſeitigen und die der natür Ein Tſcheche) hatte hier ſchon mehrere Einbrüchel Zum Verhängnis wurde ihm, daß die Frau,
nimmt. e Zuſammenhänge auf allen Gebieten des verübt und erſt kürzlich in Naumburg eine drei übrigens Mutter von fünf Kindern und hoch
uns darüber folgenden Lebens in die breiten Raſſen des Proletariats zuſmonatige Gefängnisſtrafe verbüßt. Montag nacht nger, nicht tot war und ſich mit

Die Arbeitsgemein 83 o zia bringen. drang er in das Gehöft ſeines früheren Arbeit Kraft auf die Straße ſchleppte, wo ſie zufällig be
r Lehrer e eren Schulen ie autoritative Kirche als Hüterin 8, Landwirt Paul Lützkendorf, ein und kannte Perſonen traf. Sie rief noch die rte
der Provinz Sach jüngſt in der Be-ſdes überlieferten Glaubens und Stütze derz irksjugendherberge Ste ient im Harz. Jmkapitaliſtiſchen a chaftsform ſteht dieſen Beſtre

ittelpunkte dieſer regelmäßigen dalbiahreretdenen bungen des Freidenkertums feindlich gegenüber. Es

ſtanden x v r r wie r ebenmus, reidenkertum u eligion. weit verſchiedene Welten:Folgende Tr gebniſſe ſollen herausgeſtellt werben F T
iel s iſt ein Vorgang des Wer nd Kirche auf der anderen Seite

dens. r anders ſind die r maen e

erbarg ſich dort in der Scheune. Er wartete

r Feldarbeit ausrückten. Kurz nach 7 Uhr kam

er aus der Scheune heraus und drang ins Haus.
Als er ſich der Hofbeſitzersfrau gegenüberſah, ſchlug
er mit einem VierPfundGewicht auf ſie ein und

rletzte ſie durch Schläge ins Geſicht ſchwer. Die
werletzte ſchleppte er dann in die Futter

küche, wo er der Aermſten
durch 10 bis 15 Schläge mit einem Maurer

hammer die Schädeldecke zertrümmerte.

Ein dabeiſtehendes Kind nahm er mit in die
in der ſich der Geldſchrank befand und

rrte es hier hinter einen Schrank. Dann er

te s Weltdild mit ſeiner t Kauſalität und die Ent altung aller
und der ſtark begrenzten Teleologie. Das Pro Menſchenwürde im ſzialiſtiſchen
letariat benutzt nun dieſe durchgehende Be höchſtes Ziel geſetzt hat?

Die SPD. geht aufs Land!
Ziegelroda. e fand in unſeremort e r rſammlung der So La

demokratiſchen Partei ſtatt. Derwar ein guter. Das Reichsbanner v u
leben hatte den Saalſchutz übernommen.ar folgten die Erſchienenen den T n des

eferenten, e ranken (Zeitz),das Thema: „Ka ußen“. Jn der Se
kuſſion ſpeo der noſſe rauer über Agrar-

Scvering über den Perschurger
Krcishausbau

Jm Preußiſchen Landtag äußerte ſich beſchaffenheit zu verſtehen. Wenn Mehrkoſten von
Miniſter Severing u. a. zu einem Vorwurf 315 000 Mk. entſtanden ſeien, ſo ſei das darauf
des bürgerlichen Abg. Hecken über die Höhe der zurückzuführen, daß eine normale Bodenbeſchaffen-
Baukoſten des neuen Verwaltungs-hheit nicht beſtanden habe. Die Behauptung fragen. ach einem Schl des Genoſſen
gebäudes für den Landkreis Merſe daß hohe Beträge für einen Tennisplatz ausgegeben Franken mit dem Appell, ſich zuſammenburg. Der Miniſter ſagte, daß man ſich ſchon worden ſeien, ſei ſchon deshalb falſch, weil von der zuſchließen in der Sozialdemokratie, fand die glän
1914 mit dem Plan getragen habe, dieſem s Errichtung eines n Abſtand ger zend verlaufene Verſammlung ihren Abſchluß
kreis ein neues Verwaltungsgebäude zu geben. Jn nommen worden ſei. Die Wohnung desfolge des Krieges ſei der Plan nicht ausgeführtſSand rats ſei im weſentlichen in der üb lichen Donndorf a. u. Die Le im
worden. Jm Jahre 1927 ſei auf Grund eines Weiſe aufgeführt worden. Dennoch bedaure auch erſamm ung der
öffentlichen Wettbewerbs der Entwurf des Prof. ſer, der Miniſter, daß man in dieſer ſchwierigen
Schul z e (Naumburg) für den Neubau angenomFinanzzeit noch 315 000 Mk. über den Koſten
men worden, zu einer Zeit, als die Gemeinde voranſchlag ausgab. Er hoffe, daß dieſes ſein Be T
finanzen erheblich beſſer waren als heute. Der vor dauern als eine weitere Warnung vor unverant
läufige Koſtenanſchlag ſei ausdrücklich unter dem ſwortlichen Ausgaben der Kreiſe und Kommunal
ausdrücklichen Vorbehalt einer normalen Boden e ganz allgemein aufgefaßt werde.

ieſa. Jn d Dienſt on ſprach S r Anwenn Ebeling n in unbeſchränkter Rede

it, aber nicht etwa gegen die Regaktion, ſondernSee gemeinſten Weiſe gegen die Sozialdemokratie

Der Verſammlungsleiter deshalb unter
r der ganzen Verſammlung r ß
ſFr K e mit geh zührungen für die KPD. keine Ehre ei t.Kps. ſchließt Drygalla aus. es ommen worden ſeien. Drygalla wird Der Referent zerpflückte in walde. et die

Diſ ziyl inbruch vorgeworfen. Da auch noch Ausführungen des Kommuniſten bis ins e
e ſchreibt: andere n e eder Wiw- durchbrochen ſo daß der KPD.- Redner tief unglücklich über

man ſich weitere EntſcheiBlamage, den Weg nach Wiehe antrat.

am ungen vor.“n Sinn e Anſere Aufklärung geht weiterWann werden wir in Merſeburg Aehnliches er

Balgſtädt.p. x leben?la Sateſahre des Bezirkskonſum
u ver e e. Tierquälerei. Ha de Natht gegen 21s Uhr Sonnaberz, deu 10. Mai um 29 mir. findet im

r en. de n n e erh. r r d S eine der ſozialu inter dem Go eich ein klägli „demokrati ees, h e z en-ſgeheu l. Er ging dem Schall nach und fand einen Preußiſchen e

ſ“JQÄ[ 7

ReferentGotha erhund am Bahndamm angebunden. Der m S eer GEG. in Je ände e hätte. n trug die Steuermarke 509. Der Beamte be a e Pro a
r S h reite das Tier; es war jedoch ſo z regt, e vene 2r der Gegedieſes ſich losriß und dem Beamten dere ing. Anredie übrigens ſehr Hand der Steuermarke wird der Be beS e Red.) h r ſein. er Beſiser aver Deren

e. i hätte än. aGolf- An z ü g e Sport Anzugemn a Hosen
zweltellig, flotte Tweedmuster, lange Hose und Knſckerbocker, inganz besonders vortelihaft, Stropezier- Cheviot, Tweeds und Noppen, schone
Queſtet. aperte Streifen und fischgretmuster.Tadellos im Sitz, wegen Seiner Vor-

zugl. Innemvererdeitung G. 89

Golf-Anzü Sport- An 2 U g e mit 2 Hosen
zweltellig, mit der bellebten Knicker- einer langen und einer Breecheshose in unvervöst-
bockerhose, reine Wolle“, aus engl. ſchen Stoff -Quelitäten, mustergöſtige Vererdeitung
gemusterten Cheviots und den sehr

Bem b We 49.

Naſe um Mare

rt, bis die männlichen Perſonen Dienstag früh
aus: „Mathias iſt es geweſen“ und brach

n bewußtlos zuſammen. Schnell herbei
rufene Landjäger und Dorfbewohner nahmen

die Verfolgung des Unmenſchen auf. Am Eckers
rodaer Wäldchen konnte ihn ein Dorfbewohner,

r mit dem Motorrad vorausgefahren war und
m Flüchtigen den Weg abgeſchnitten hatte, ſtellen

und überwältigen. Er wurde von der Polizei in
Empfang genommen, die ihn nach dem Unter
uchungsgefängnis in Naumburg brachte. Die
rechtigte Wut der Dorfbewohner war unbe

ſchreiblich und nur mit Mühe konnten die Land
jäger eine Lynchjuſtiz verhüten. Die ſchwerver
letzte Frau wurde nach Halle in die Klinik ge

fft. Jhr Zuſtand iſt ernſt.

im Gemeindegaſthof eine Zuſammenkunft derzialdemokratiſchen r ſtatt. k v
J Prentin Genoſſin Erna Hirſch Merſe

a: Warum kämpfen wir Frauen in der
okratie?“

Genofſinnen und Genoſſen! Folgt reich un
Neben vie n Se ur durch An ken r

Jalſchmünzerwerkſtatt ausgehoben

Laucha. Vor etwa 5 Wochen tauchten zum
erſtenmal in Laucha ſowie im Kreis Querfurt
falſche Zweimarkſtücke auf. Die Polizei
hatte als Urheber den Tiſchler Karl Kirſten von
hier im Verdacht. Eine vor kurzer Zeit bei ihm
vorgenommene Hausſuchung hatte
keinen Erfolg. Jetzt konnte Kirſten aber beim
Ausgeben von falſchen Zweimarkſtücken auf friſcher
Tat von der Polizei in Kelbra am Kyffhäuſer
dingfeſt gemacht werden. Er fuhr mit ſeinem Mo
torrad von Laucha von Ort zu Ort, kaufte Kleinigkeiten in der Hauptſache Zigaretten und ſetzte

ſo ſeine, übrigens gut gelungenen, falſchen Zwei
markſtücke um. Bei ſeiner Feſtnahme führte er
noch 20 Falſchſtücke bei ſich und in der n geh
hatte er 60 Stück Zigarettenpackungen. Er
alſo an dieſem Tage außer den Zigaretten noch
90 Reichsmark echtes Geld eingenommen.

Eine ſofort in ſeiner Wohnung hier vorge-
nommene Hausſuchung hatte jetzt auch Er
folg, und zwar wurden von der Polizei Schmelz-
tiegel, Metallplatten, Metallſpäne ſowie noch 103
Stück falſche Zweimarkſtücke gefunden und be
ſchlagnahmt.

7 N

der beliehtesto rotendito dal uns gingen golchan an, ehe viocrigenproiso

m J in ee

du d e wer K& an e

Laucha. Un bekannte Leiche. Am Mitt-
Wo rmittag wurde von den Arbeitern, welche

er Unſtrutſchleuſe baggerten, eine unbekannte,ev 22 Jahre alte, Frau als Leiche aus der Un

b ehe Die Leiche wurde nach Dorndorf
a die Stelle, wo ſie aufgeſamder wurde,Sonnabend, den 16. 22 um 20 Uhr, findet pur Flur Dorndorf gebört

J DDZJmehr

Der mod. Raglan Mantel
elegant und schick, in farbenfreudigen
Goeboerdlnestoffen, reine Wolil

8 auf K'selde wi

Tee e o a t sr oder ohne Eine Mantel e e Ringen e



Müchelſche Plauderei. h1.15 in dem A. S. einwer Bä l DaJ e W ee ſich o e ligtengran ſeinr Gugge vel d ä a e z inn

ärjrMr Kurſſchiten ſo nee n z teht e t Schtillſchweijen

W e a e eF war Parteiwerbung.rn h ehe n z wen Tun e
miſſen. Lachen genn'n wir als Sozjahl- Bazitedner komaut zur Erkenntnis.

demokraten. Heer doch i einer öffentlichen, von der Sofachen daß Fir See ren h einberufenen Keneerng
ommunalpolitik machn. 's wär bl er ter ryberg)nrrß bald en das Thema: Nette gbpte in den

ttn e Tmr bei Neiwahln beſchtimmt jewonn'nes S viel ne giee nen des e en

7 Eindruck. Jn te enmann vergeblich f ür ſe rn i zu retten, wen

Bel uns nduſchtrie emeendeſihr nochwie in dieſr guſengat an ne janze Menge Aus erein erkennbar, daß er nur mit halbem Hergen

eſchteierte. Da vrſucht mr vun dr Schtadt eine 7 en die er ſelbſt, beeindruckt
ab unn zu mal for Arweet zu ſorjen, indee n laßt ttie viele eine hätte, über dieSu hat mr it en n amehr ausz is dort der ammlungsleiter, Genoſſe Bagulr unn s KArrz a wordn. u noch kurz deren vutnect n ge

2 S e is abbr ſo, dort an mugſchtigg m t n welch gefährli
e t rö e V gen e e für die d rbeiter haben
e n r Weg R x habn ort in ruhiger vorbilblich ſochlihe Se
a ne roße r e Da ſeknt ſich n kednerh,e etNachwuchs jeſorjt. 2 ſieht vrdammt leer aus. Beifall der e reſtlos zu wider

es e e ſo ne gert
ei un erein enKor Zan 3 t a d 2 te es r e von a n

natsſjohnalen uſchtrie chaftleen an Dorn im Ooje. miſſen mr um ſo e 7 r we
n müſſe, ſo wurde

eet unnrſchtitzen. Uff geen Fa ch anſchließende eingehende
re bliehende Bewejung rabn. Jeder Jenoſſe muß ſich drvor er die r z e

e n n unn unſre Kollegen nach dieſe ne in Lleinerem Kreiſe

einem AchterReigen 2 Vierer Kunſtfahren cher e

s Aar r e. Weg z ab. Das gab ein Gel ſt

Blodcksde a cmit der StellungnahmeGeueſe o eri r e h einer Spaltung hin. An dieſe bei
eſtern (Himmelfahrt) Solidarität nach fällig v nommenen Ausführun der u

ttgli r fur
eine Di an, in der x

m „Volkspark“ in Halle eingeladen. u au der timmung
dem Bunde das Vere ausgeſprochen. Genoſſe BooſtIn geſchickterſgab bekannt, da

rm hatte man auch Zahlen über den Stand der
niſation eingeflochten. Sie hat 325 000 Mit

ieder und iſt damit die größte Radfahrorgani
tion der Welt.

die Ortsgruppe ſich am Gaufen der Motorradfahrer am 7. Juni

m r beteiligt.r Seung der Sportler von Löb ni
jora Waren ebenfalls der Ge

r und die e ine a

e emiſchen all im m au tie J en 34das ſportliche Programm aögewickelt. Neben werden. i a S dg

rden, damit dieRadpoloſpiele durch dere ehen, daß e h nicht beim Bundes

6. Vezirk auf VadKbien Fabel

Radpolo: Halle Gröbnitz 11:3' (4:1). S Se e
DreierRadball: Halle Canena 8:1 (1:9).g5

r 2:2 1). Nee Die Fahrt führte an der e und

urden einige Radball-
Sie brachten Ergebniſſe:

ZweierRadball: Halle Canena 6:4 (8:3).
Halle Osmünde (4:5 (4:1).

We S S in St an den Buund geren t wen

Autos verfolgen Flugzeug
Eine Veranſtaltung des ORAK.

Il t n einen erſten EAn Buer im T ehe eeine luſtige „Kappelei“. Vom Flugplatz Niet
eben her ka

r.

hres

z S g vent e e l er wie nnt h ſern e e e e rin wundrvuller Pracht. a abbr r r e vie wichtig es iſt, unſere Propaganda bis r e Awe Ki a 673 Sevgrigen Wo a Jahn Großkayna l Jahn Merſeburg I 3:2 (1:1).

Bey e be gut e i wie t e r. och eribrig. t num am Nagzidemagogen e e er n Motorrätern J a err kurz vorv r war h an r h en e e Hochſt reputieriiche und höchſt en in rin e t
rn man da über die Brandbergheide rennen und nich an Intereſſe an nur kleinen Fallſchivmen angeln.ſchaft, daß mr 's nich vrludern läßt. Wie s er

aus ieht, is eenfach an Schbeggt el. Mr hamm
doch wull an ne Plantajengommiſſion?

c

Der Deutſch gutub bisher cher en
ein

rin tr ägt mr 42 mit dem Jedanken,
an Kinderjartn zu ſchaffn. Das is jut unn
cheene unn wärd von uns nach Kr
chtitzt. 's jibt awwer noch an ne wichtje Uffjabebei uns zu 9 Das is de Kindrer n T
De Finanzmiſerie dr Wohlfahrts- unn Jeſund n ſind
heetsämter jeſchtattet bloß, de jrebſtn Fälle zu be enſrem. Auch

igete ſh bei der Ausſprache, da a
iden v s nicht alle unter einen Hut zu

r Debatte ſtand die Kreis
nappſchaftsfragen wur-handeln. So gann manches c ooch J n erörtert und nur über die u der alge-

t

an nr Erholung bedarf, nich vrſ iggt wärn. W
hann mr abbr unſern ſcheen'n Wald
n ſam t per r Kindrn en ſür duolun affn ken is zwee r2gzoe mißtn

rde rſammlung chloſſen. Neunatier a jebaut wärn. 's gennte denn abbr voch m du en von Jwaliten e Drezirk in
an ne richtje Waldſchule dort ſein. Wenn deSchtadt u e jreifen würde, würde e er Vorſtand E. unze, Neue Straße.
ſich dr Kreis beſchtimmt I ablehnend brhalten.

meinen Wirtſchaftsk ti e da eim klaren zu ſein. Es

c T arer Wer2r e i W r igen ſidet in dieſe von den le der Ar
Dammkohlerſchen r in Jegefrodg Brennholz
Alter Einſchlag, Eiche: Diſtr. 5, 10, 16 55 rm n
Seit Knorrhöl u. Knüopei; Diſtt 3 192 rm Cohlehaus) und als
Reis 1.; Diſtr. 129 40 rm Knüppel (2,5 m lg.) m Sinne einerzu Zaunpfhlen geeign net. Buche: Diſtr. 16, 21 hahen.

rm Sqheit u. Knüppel. Neuer Einſchlag Eiche:

t

iel die E der Kinder
sgemeinſchaft zur Aufgabe

S 200 rm Scheit, Knorrholz u. Knüppel. Buche: zum Parteitag nach Leipzig muß bis zum r
Eammel iebe, Diſtr. 40 bis 42, 44, 48 bis 50, 57vis 58, c rig 120, s 135 400 rm Sonnabend, dem 16. Mai, bei der Gen. E. Haupt
Scheit, Knorrhoſz u. Knüppel; Diſtr. 74 76 rm (Arbeiterwohlfahrt) und Gen. Heyne (MetallarbeiReis a i (Wellen). aus Diſtr. 90 120 rm ſterBüro) erfolgt ſein. Die niedrigen Fahrtkoſten

di Front e. Kauf ermöglichen allen, ſich zum Varteitag an dem Au-
14 rm Knüppe r Die Fahrt wirdpreiſe bis 50 Mk. ſind am bar zu ine e alles 195 Ebys

zebl en.

I M n Iin In in Jſ|D jenen oben u in wo en
m Mänteln, Kleidern

r. Nach r drei 3 ein

zu pihen und

eworfenen Fallſchirmatz Nietleben ging die t
e, nach gert tm über

Pontonbrücke noch Lrachwit und von da nach
Gimritz. Von Gimritz ſollte es weiter u
über Wettin, Tedt, Salzmünde, Dölau undzum Flugplatz zurück.

Wie ein großer, heller Raubvogel krei
re hen e de ura

ten b Abſtieg.
er der bekannte halli e e W m p L far da r er

vor den Gewitterwolken. ie die te Spieler aus Reideburg ab, webrauſte der Landſtraße entlang die e e geforderter S eſen nicht wie
turmvogel“

lonne werde J W wurde Jdealismus?öner wurde r Herm r Die te waren dann nach Weißenfelsmer dunkler. Weit voraus flog das Fugens rpfli che Unter den valucher V. n e
plötzlich brauſte es zurück, vaſte e ngeſein Vertreter von Weißenfels e SAutokolonne hinweg zurück nach wdlüiſche Spieler noch das Spiel ge Wehe adann los, Sturm und Hagel, J machen wollten, da man keine ehe

in paar Minuten, dann war da mmen bekäme. Es ſich au eter vorüber chen Pfüten und Weſen igieier gefunden, aber erſt 2
tümpeln, n en v en hokten ver ergütung. Es ſollten das Fahrgeld erregnet die uggengiäsen Am ſ m 17 S tattet und 5 Sr. au t werden. Die

S Je c r e e ſ ans des ers Hoffmann Ser nicheg weiter ubehg alr die Je ab „Da e wir aber einen drauf mache

ie S ausgezeichnet, die ausgeſetzten Preiſe

erden bei einer

Wiederholung des Rennens am 15. Auguſt Veroinzmitianungen.

S W et e. Heute nach derusgekämpft. Jn der Wagenklaſſe feierte dere e r

Bockwitz Mückenberg r Costebrau Kleinleipisch-- Grünewalde Dolvt-
haida und Umgegend. Auf dem Flugplatz bei Lauchhammer

Sonntag, den 17. Mai, nachm. 3 Uhr.
5 Flugzeuge, Kunst-, Segel-, alickenflüge u. a. m.

T 7Preise der PIätze 1,00 MK., Sitzplatz 2,00 Mk. Kinder und Erwerbslose gegen
Ausweis halbe Preise.
Vorverkauf 20 Pprosent Ermmäü Bi 5k in den Kenntlich gemachten CGe-
schäften. Erwerbslose erhalten Karten für 0, nur bei der Flugleitung und nurComplet- Kostümen, Hüten

Preigen rei

Friſeur meiſter

n ind

bis Sonabend abend.
Bio Fiugleltung, Motol BRentar, Roekwite, al 206

Haherland
Wilhoehn Arbeiterbenutgt bei ne den

rm ndort erhaltet Ihr dio
vorzüglichen GEBG- Produkte

Bockwita

Damen und
verrenSalon

MBockwiksveing ztets guts Doppelso hege

a

r

e



Vom Kl
6ckribbecl-

Wer sind wir
Kribbelkrabbel, eins-zweidrei!
Geſtern war der erſte Mai,
Heute geht es kreuz und quer
Hinter ſaft'gen Blättern her,
Morgen ſind wir anderswo,
Und dort ſchmeckt's uns ebenſo.
Uebermorgen fängt der Fritz
Uns mit ſeiner Baskenmütz,
Steckt uns dann, o Not und Pein,
In 'ne alte Schachtel rein,
Aber an dem andern Tage

es aus mit unſrer Plage,
Wenn die alte Schachtel platzt
Wird a tempo ausgekratzt.

Aetſch!
vj.

Aus Maikäfers Kinderstube
Maikäfers ſind putzige Leute. Vier Jahre lang

weiß kein Menſch, mit wem er's zu tun hat, wenn
er einen Maikäfer antrifft. Oft kommt das freilich
nicht vor, denn ihre Kindheit und Jugend verleben
Maikäfers in der Erde. Ulkig, was? Und dann
nicht die Spur von Käfer. Erſt einmal ein win-
ziges Ei. Dann krabbelt eine kleine Made raus.
Die frißt ſich drei Jahre lang einen immer
dickeren Hoſenboden an. Alle Wurzeln unſerer
Blumen und die vom Kohl im Garten müſſen her
halten. „Engerling“ heißt dieſer Vielfraß.
Hat er genug, baut er ſich einen Sarg, legt ſich hin
und denkt: „Jetzt bin ich Puppe, und mir iſt alles
ſchnuppe!“ Kommt dann im vierten Jahr der
Mai, iſt die Schlafzeit aus. Puppchen kribbelt zum
Sarg und aus der Erde vaus und iſt? na
rate mal?

Vorgeſtern erwiſchte ich zwei, die ſaßen emſig
knabbernd an einem Birkenblatt. Und erzählten ſich
miteinander. Jch denke: „Hörſt mal zu.“ Sagt
der eine zum andern: „Du könnteſt dir eigentlich
den Hals waſchen, der iſt ja ganz ſchwarz. Wenn
du dich fein ſchmuck machſt, fliegen wir morgen bei
ſchönem Wetter in den Zoologiſchen, da ſchmeckt's
gut.“ Sagt der andere: „Ja, und wenn's regnet?
Dann ſitz ich da mit meinem gewaſchenen Halſe!“

GS5pah Uner uns
Lotti hat ein Stückchen Kreide und malt

damit auf dem Bürgerſteig herum. Kommt ein
Sipo und nimmt ihr das Stückchen Kreide weg.
Lotti holt ein anderes Stück und malt weiter.
Nun kommt der Sipo wieder und will auch
das Stück haben. Lotti aber ſagt: „Jch habe
V doch ſchon ein Stückchen gegeben. Das
rauche ich ſelbſt

ans benimmt ſich manchmal nicht bei
Tiſche. Vor allem vergißt er, daß er nicht
ſprechen ſoll, wenn er den Mund voll Eſſen

Soeben wird's ihm wieder verboten.
ich darauf fragt ihn das Brüderchen etwas.

6ckrabbel
ihn bitte ein. Wir werden ihn, wenn er
wirklich luſtig iſt, drucken.)

Knackmandein r
jedermann

Huiſe Ebert Eisleben) ſchickt ein
St in Deutſcien

ig tren nes Waſſer

Donau.
ereb männliches Schwein.

e Tier.eno Verwandter.

niogeſn T
tizert Jnſtrument.
eſech Baum.
merm Jnſekt.
gtrie Tier.

Zeitmeſſer.
in Deutſchland

igege Jnſtrument.
Die richtig geſtellten Wörter ergeben in denanf Sbuchſtaben von oben nach unten geleſen

eine Aufforderung.

Rätselkreur
(Nicht Krenuzrätſel, die kommen noch!)

Stadt in der TſchechoSlowakei

Anſprache

12 Buchſtaben find zu verwenden

d o gbhbdii ler
g
S

S T
2

2
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Kauderwelsche Redensarten
Vier gebräuchliche Redensarten wurden in eine

Kiſte verpackt, an uns geſchickt und ſahen beim Aus
packen ſo aus:

1. daß ken gen ſich ln bal gen
bie die.

2. fan nec ke chen aus nen lema müf ei e ten ei.
3. hen nicht wald den ſe bäu vor

men.
4. angſt be ben als ter mehr

ands ha va lie.
Wir fanden ganz unten einen Zettel, r

uns aber hält die Hand vor den Mund und 1 ſoviel wie verlogen ſein, 2. übertreiben, 3. nicht
„Beſetzt!“
Iſe hat eine neue

Liſettchen. Jlſe aber kann und kann ihn
ſich nicht merken, und darum rief ſie neulich
mitten im Spiel: „Kloſettchen, Kloſettchen,
komm mal rüber!“

(Wer kennt noch einen netten Spaß, de n

er irgendwo geleſen oder erlebt hat? ickt haben hoffentl

cken können, 4. Feigheit bedeuten. Aberut
reundin, aber ſie Kunſtſtück wir haben uns nicht herausgefunden.t den Namen Blet die heißt rin Wer ſchafft's? t

Wer hat die Schnurrpfenerel
von voriger Nummer geschaftt

Zuerſt r Die Gewinnerich ihre Preiſe ſchon erhalten. Pünkt

Denkauigabe

er

Was ſtimmt auf dieſem Bilde nicht (Aus Hahns Kinderkalender.)

Jo, d'Sunn schein tschun lang!“, seht ihr,

lich am 2. Mai hat die
ein Bewerber nichts ſich'szu leicht See Nicht wahr, W 5.

beim nächſten Male etwas me ühe unddann gibt es ten einen Preis.
Die Streichholzaufgaben ſind auch nicht

alle richtig gelöſt worden. Sie ſehen ſo aus:
l

Neue Abzählreime ſind leider nicht geſchickt
worden. Denkt immer dran!

Die Satzſpäße ſind ſo zu löſen: Der erſte
lautet genau ſo, wenn man ihn von rückwärts lieſt.
Der zweite bedeutet: Die Kuh rennt um den See

„EIM EI
T3. r rum. Der dritte: Wer hat das Buch?

Und die Rechenaufgabe: Wenn ſich die
beiden Züge treffen, dann ſind ſie gleichweit von

4. Berlin entfernt. Das iſt doch klar!Schönen Dank allen Einſendern. Schickt bald die
neuen Löſungen! Vielleicht fällt wieder etwas ab!

Eett, Kinder, ſo wird in der Republik Schulunterricht erteilt: Es gibt ſogar Kino

Auch der Alols hat Wieder geschrichen
Tsching-Bum am kHa-T2l, 24. April 1931.

Ihr lieben Sachsen-Anhalt- Thäringer, duzieren, gleich ist man nicht mehr „linien-
treu“, wie sle das dort nennen, und da meine

Mansfelder und Hundetürken! Baukiötzer nicht auf die Linien pabten, da
Tjawoll, so ist das! Mit euch muß man wurde meine Refsegesellschaft eines Tages mit

immer Deutsch reden, und wehe, wenn man da Musik über die Grenze befördert. Natürlich
einen Landsmann vergißt. Hler, in Tsching- war das Radiomusik, die kommt bekanntlich
Bum und Umgegend brauche ich das nicht. Daſaus der Luft. Und da hatten sich's die Ma-
spreche ich einfach kinesisch, was aber mit Yo-Nä-Sier praktisch einrichten lassen. Alle
Kino nichts gemein hat, wenngleich meine Ex- ihre Finger waren mit Draht verlängert. Und
peditionsfahrt ein reines Kino ist, das könntſje nach der Bewegung ihrer Hände bekamen
ihr mir glauben. Und da denkt ihr vielleicht, sie durch diese Drähte Anschluß an alle mög-
kinesisch schmusen, das wäre schwer? Nicht lichen Wellen, also Bauchwellen, Kniewellen,
in die la mäng. (Das ist z. B. nicht kinesisch, Riesenwellen, Wellfleisch und so. Und daher
aber deswegen Verstehe ich das gleichzeitig. denn die schöne Musik.
heißt so vVviel: Nich in de Tütel) Kinesischl Aber sonst war's wunderschön dort. Für
ist vielmehr so: Wenn ich mit meinem Freunde alles und jedes gab es Maschinen. Und die
Dr. Unlebuhle, der mit dem Vornamen]verstanden sich s0 gut mit den Menschen,
„Schang“ heißt, soviel wie Hänschen, im Zelte Hatten die keine Lust, was zu tun, dann hatten
liege und wir schlafen, und es wird morgens je Maschinen auch keine. Und well es er
und es ist mir 30, als ob die Sonne schon ſaubt war, nichts zu tun, darum tat einer was
scheint, dann frage ich ihn immer: „Schang, Die Mschein d'Sunn schun?“, und dann antwortet er: ander r r e rer

unddas ist kinesisch. Und das haben wir hier u r a v x d 7 e J
im Handumwechseln gelernt. In schlan-ffefnzelmännehen nach NMa- Vo-Na-Sien
renei fing das an, und in Ma-Yo-Nä- übergesiedelt waren und hier lustig und unge-
Slen, von wo aus ihr den letzten Brief be- stört für alles sorgten. Uns Landsſleuten haben
kommen habt, da ging's welter, und hier inſeje beim Abschled noch ordentlich die Jacken
Tsching-Bum, da werden wir wohl bald vollge-stopft, mit Lebensmittein natüärlleh,
ausgelernt haben, weil wir es beinahe besser Und 0 ind wir von den unheimlichen und
können, als die hier hinein Geborenen. heimlichen Bewohnern Ma-Vo-Nä-Slens in herz-

Jedenfalls haben wir bei der letzten Revol- lichem Einnehmen geschieden. Leider had-
verration, die hier alle Woche slebenmal pas- ten auch sie keine Ahnung von Bombar-
slert, ganz schön abgeschnitten. Einem solchenſdon s verlorenen Menschenverstande. Und
Eingeborenen habe ich sogar beide Beine ab- deshalb suchen wir ihn hier in Tsching-Bum
geschnitten. Mein Freund fragte mich freilich, Solltet ihr zufällig etwas über ihn vören, g0
Warum ich denn nicht den Kopf abgeschnitten, schreibt an euren getreuen, aufrichtigen

ten. Man darf auch nicht das Geringste pro-

hätte. Da habe ich dann gesagt: „Der warschon abl“ Jaja, hier muß man alerhand Alsis,besitaen! MutDas war sogar m Ma-TYo-Na- St Der Alois hat ſo ſeine Sonötig, obwohl das eine wunderschöne äegene uns. Aber was der Le alles A.

war Ihr-habt sicher schon einmal von Schla- kaum zu glauben. Solltetlen dere bin vor etwa zuleht auegeſprehenen Vunſc e

n e m inhabe alles so gefunden, wie man nen das G ehe Kir ſn
immer erzählt. Aber in Ma-Vo-Na-Sien habe
tch doch Bauklötzer gestaunt. Das war auch Freundſchaft
der Grund, weshalb wir dort wieder weg muß- Eure A.
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Aneugsfahrt der 898.
Der Himmelfahrtstag, der traditionelle Aus

en auch e hn in die e und u irrt
r Baumblüte im Cl Grund, die ſtarkrequentiert wunden, auch die ehe

Alarm? Wehrt Euch!
z i77 im für die J der rotr die neue T 1898 a

e
S alſo erſtall ich ei tet d drei dein ialiſt é,jährlich eingerichteten Sonderfahrten ma g. reren erHarzgerode ſiatt. Von ausdie Teilnehmer in beſter Stimmung mit dem Auto-in Halle n wurde

Land, hinein eine rbe
n grünen rge „„um von zum Tr apfer und un endie „Auch der welkticg vermochte es m dem Verein

bus durch das reizvolle Mangfe

Harzgerode aus Wanderun
wälder und Täler zu unternehmen. Das tradition

Damals war es
die, allen Schikanenit

ging.

das Ende zu bereiten. Nach dem Friedensſchluß
Himmelfahrtsgewitter konnte die Stimmung kaum und der Revolution blühte er wieder 71. ſtärker
merklich beeinfluſſen. Die weiteren Harzf ahrten der denn jel Bis die Strategen in Mos au auf

werden ſicher auch in dieſem Jahre wieder den wahnſinnigen Gedanken kamen, eine eigene
arken Zuſpruch finden. ht.

17

Was das Gaſtwirtsge

Sportbewegung auſwiedey hr Bemühen iſt
ihnen zwar nur zum Teil gelungen, aber wie
bitter hat ſich die Spaltung ausgewirkt.

Neulich hörten wir ja von dem erſten Bundes-
Jm Rahmen der mit der „Proſaga“ zuſammen ſvorſitzenden, Cornelius Gellert, daß der Bund

ängenden Veranſtaltungen hielt der

Konzertlokalinhaber Deutſchlands in Halle
öffentliche r ab. Von den Forderungen, die Verbandsvorſitzender Kockel (Magde
burg) aufſtellte, ſeien vor allem erwähnt: Beſei
tigung der Sonderſteuer und Sonder e für das
Gaſtwirtsgewerbe, im beſonderen Aufhebun
e ener, der Hauszinsſteuer und der
ſtrieg n. Jn einer einſtimmig an

rungen, Parlamente und Behörden dahingehendbeeinflußt, daß die das Gewerbe c wroſſelnder Ge

meindebier und r ſchnellſtens auf
hoben werden und entſprechend der m
irtſchaftslage Ermäßigungen der Luſtbarkeits,

Gewerbe und Hauszinsſteuer ſowie der Verwal
tungsgebühren bewilligt werden Weiter müſſe den
ygeben n und ausführenden Körperſchaften

argemacht werden, daß das Gaſtwirtsgewerbe nicht
nur als ſteuerzahlender Wirtſchaftszweig vom Ge-
ſetzgeber betrachtet werden dürfe.

Die Verſammlung ſprach ſich ferner für Zu-
ſammenſchluß des geſamten Gaſtwirtsgewerbes zu
einem Einheitsverband aus.

Der neue Sommerfahrplan
der Straßenbahn.

Heute iſt der neue Sommerfahrplan der Straßen
bahn in Kraft getreten. Der Plan iſt im Taſchen
format für 10 Pf. bei den Schaffnern erhältlich und
enthält auch die Ankunfts und en der
Reichsbahnzüge ſowie der Hettſtedter Ei der
Merſeburger Ueberlandbahn und der Kraftpoſtlinien.
Der Fahrplan der Straßenbahn wird auch an den
Aushängekäſten an den Umſteigeſtellen und wichtig
ſten Endhalteſtellen peröffentlicht.

Ausflugsrückfahrkarten
am Mittwochnachmittag.

er Erleichterung des Ausflugsverkehrs werder
ab 15. Mai an den Mittwoch acht
Sonntggsrückfahrkarten nach folgenden Orten aus
gegeben: Von Halle und erſeburg nach
Bad Köſen oder Freyburg, Bad Lauchſtädt, Leißling
und Naumburg. Die Sonntagsrückfahrkarten gelten
ab 12 Uhr, die Rückfahrt muß ſpäteſtens um 24 Uhr
am gleichen Tage angetreten ſein. Die bereits ein
geführten Verbindungen von Halle nach Wallwitz
und Schkeuditz bleiben beſtehen.

Studienreiſe nach Mitteldeutſchland

Vom 1. bis 5. Juni findet ein internationaler
Wohnungskongreß in Berlin, dem Ausſtellungsort
der großen e ſtatt. Der Kongreß iſt
vom Jnternationalen Verband für Wohnungsweſen
in Frankfurt a. M. veranſtaltet. gen uß an
den Kongreß wird eine Studienreiſe durch Mittel
dentſchland und Halle als Mittelpunkt dieſes Ge
bietes unternommen.,

Brandſtifter vor dem Reichssericht.
Am 26. Februar verurteilte das Schwurge-

richt Halle den 30jährigen Tiſchler Karl Sie
gert wegen Brandſtiftung in vier r zu drei
Jahren e Monaten Zucht haus. Sie-
gert hatte die Brandſtiftungen ſeinerzeit in Leipzig,
in Halle und Bitterfeld in Wohnhäuſern und in
Bitterfeld in der Schule verübt. Er legte gegen das
Urteil Reviſion ein. Das Reichsgericht hat dieſelbe
abgewieſen, weil der Angeklagte für ſeine Taten
voll verantwortlich iſt.

J

AKV. muß wieder blechen.
Jn den letzten Fagen wurden vor dem

Arbeits gericht wieder einige u m
den Allgemeinen Konſumverein verhandelt. r
AKV., der vom Arbeitsgericht bisher ſchon zur
Zahlung von etwa 30 000 bis 40000 Mk. ver-
urteilt wurde, muß auch diesmal wieder e
Den Klägern Knöchel, Neutſchmann und Hoffmann

andesver ſeine alte Aand SachſenAnhalt im Bund der Saal und viel ſtärker aber und mit welch ertherer Wucht 9
eine könnten heute die Arbeiterſportler

ndu da
menen)da ſie bei „Fichte“ nicht landenEntſchließung wird vom Bundesvorſtand verlangt, den

daß er unermüdlich bei allen Gelegenheiten Regie bedeutet eine unerhörte

itgliederſtärke zurückerobert hat. Wie

ö ren Kamgen wenn die Spaltung nicht gekommen wäre!uch „Fichte“ litt darunter und nur an ſt
mz ſich der Verein wieder ſtabiliſiert.

ommenden Sonntag will er das Feſt ſeines
der al rigen Beſtehens er Man ſollte denken,

ich die Spalter an dieſem a zurückhalten
on nten. Falſch

Das, was ſie ſich jetzt geleiſtet haben,
rovokation der

Arbeiterſchaft! Die Oppoſition verbreitet ein

Kreis Leliteech

J 7 C 77Rundſchreiben, in dem es heißt:

9 rer verAm U. unſeres Ann r
bei
werden

Für derartige Unverſchämtheiten gibt
es nur eine Antwort: Verachtung!
Die Arbeiter, die Wert darauf legen, klaſſen
bewußt genannt zu werden, lehnen es ab, 2 an
Veranſtaltungen zu beteiligen, die nur die Kluft

den Arbeitern vertiefen ſollen und dem
ü die u elcliae Zerriſſenheit der
beiterſchaft

gsfeſt „Fichte“! Das r ge
Programm ſieht am Sonnabend eine Bühnen-

n im „Volkspark“ vor. Am Sonntagmittag
nde

eine Werbeveranſtaltung auf dem Hallmarkt
tatt und von 3 Uhr ab ſchließen ſich Spiele auf

Fictepos an. An alle Arbeiter ergeht der
dringende ll, dieſe Veranſtaltungen, nament
lich die Kundgebung auf dem Hallmarkt,
tatkräftig zu unterſtützen.

n

trieren. Darum, auf zumrn

Die Kraftpoſten im Sommer
Bermehrung der Fahrten Fahrpreisherabſetzung Schaffung günftiger

Anſchlüſſe an Eiſenbahn und Omnibuslinien

Am 15. Mai tritt auf allen Kraftpoſtlinien der
Sommerfahrplan in Kraft. Von den Aenderungen
ſeien als wichtigſte hervorgehoben:

Halle --Döllnitz, n n
Nehben einer rn der Fahrten und

wunſchgemäßen Aenderung einiger Fahrzeiten iſt
eine Senkung des Fahrpreiſes nach Bruckdor
iteblung von 40 auf 30 Pf. eingetreten. Damit
wird ein langgehegter Wunſch erfüllt. Wegen des
ſchlechten Zuſtandes der Straße zwiſchen Leucht-
turm und Canena laufen ſämtliche Wagen der
Linie Halle-- Naundorf auf der Straße Halle
Leipzig. Eine Verlängerung der Fahrzeit für
Canena tritt damit nicht ein. Für den durch
n Verkehr nach e wird durch dierennung beider Linien die Fahrzeit verküxzt.

Halle Wettin Brucke.

Für die zwiſchen Wettin eO beſehen wieder er
ankommender und drei in adgehender Nichtung,
ätt Sonntagen je vier. Durchführung derDie D
Linie über eine e erehr bisBrucke S den Ausflugsverkehr nach dem

önen Saaletal von großem Vorteil. Als ſehr
ohnend ſind Ausflüge nach Wettin, Susy von
Wettin an der Saale entlang bis oſchwi
Friedeburg und Fahrten mit der Kraftpoſt dur
das Saaletal zu empfehlen.

Halle Brachſtedt görbig.
Außer einer Vermehrung der Fahrten auf

dieſer Linie iſt noch eine Verbilligung des Fahr-

Gegen die Nebenbeſchäftigung ſtädtiſcher Be
amten hat der Kölner Oberbürgermeiſter Dr.
Adenauer eine ſcharfe Verfügung erlaſſen.
Ebenſo hat er den verheirateten mten nahe
gelegt, dafür zu ſorgen, daß ihre Ehefrauen ſobald
als möglich aus dem Erwerbsleben ausſcheiden.

Die halli Lebenshaltungs rege berechnet r tatiſtiſchen Amt der L lle, ſind

nach dem Stande vom 13. Mai gegenüber der Vor
woche unverändert (Geſamtindex 1,304).

Die r ausverkauft. Der Sonderzug

MittenwaldBer vom 26. bis 31. Mai ſind
Fahrkarten noch zu n.

Was die Ceser sagem.
Briefe am das Voſtobſutt“,Unter dieſer Rubrik bringen wir Zuſchriften ans unſeren

Eeſerkreis, ohne uns mit dieſen in allen Fällen zu identifizieren.
Vir übernehmen dafür nur die preßgeſegzliche Verantwortang

Ein Vater über die Spielplätze.
wurden Entſchädigungen von insgeſamt 4720 Mk.
n. Außerdem darf der Konſum die Koſten
ragen.

Durch den Artikel „Luft, Licht, Sonne für die
Füngſten“ an verſchiedenes erinnert, möchte ich
als Vater von Kleinkindern einige Fragen und

Ein SBſſck, genug
Qualität heisst immerSALAMANDER

D o Erreuonie er gros fen deufschen schun fabrik

edt eingetreten. Der Fahrpreis nach Zörbig über
rachſtedt beträgt nur noch 1,20 Mk. Außerdem

beträgt die Fahrzeit von Halle bis Zörbig nur
rund 24 Stunde. Sämtliche Kraftpoſtlinien haben
in Zwig günſtigen Anſchluß an die Wagen der
Linie Halle--Brachſtedt--Zörbig und an die Eiſen
bahnzüge.

Halle Stumsdorf-- Zörbig Löberitz
Außer der günſtigen Umſteigemöglichkeit in
rbig auf die Brachſtedter Linie ſind bei den

ahrzeiten günſtige Eiſenbahnanſchlüſſe in
sdorf berückſichtigt worden. Auch fahren di

Wagen in Stumsdorf nach dem Bahnhofsvorplatz,
wodurch der Uebergang von und nach den Reichs
bahnzügen erleichtert wird.

Halle Landsberg Zörbig Radegaſt.
Auf den gegenſeitigen Anſchluß der Wagen der

Linie Halle-Brachſtedt--Zörb und lle-
Landsberg Zörbig--Radegaſt iſt bereits hinge
wieſen worden. r kann man von Halle nach
Radegaſt in noch nicht einer Stunde Fahrzeit
gelangen.

Halle-- Niemberg.
Die Wagen laufen über Maſchwitz und

Plößnitz nur noch bis Niemberg hin und zurück.
Bäderverkehr.

Für den Bäderverkehr nach dem Seebad See
burg und dem Friedrichsbad bei Canena
beſtehen günſtige Verbindungen. Außerdem werden
im Sommer bei günſtiger Witterung beſondere
Fahrten eingelegt.

a Halle-- Zörbig bei der Fahrt über Brach

Beſchwerden an die Städtiſche Gartenver-
waltung richten. Jch hatte in den letzten acht
Tagen genügend e auf den Spielplätzen
Ziegelwieſe (Nähe Café Herrmann) und am Gim
ritzer Park äche von Müttern mit anzu
ören, die dabei allerhand Klagen über die
lätze äußerten. Die Plätze ſind Der

gewöhnlich von größeren Kindern bevölkert, ſo
daß die Leinen im Hintergrund verſchwinden
müſſen. Nach meinen bachtungen kommt der
Spielplatz an der re weniger für kleine

zug Kinder in Frage, dafür iſt der Platz am Gimritzer27 n e in heſdirſeſpart tut Je di ehe elgrer

u r t j. 3 2 2Für den Sonderzug von Cottbus nach Mün en-ſdrr iegelwieſe wird das Spi
Rundlauf, gewöhnlich erſt gegen 9 und 9.30 Uhr,Korn n ger Park ſogar um

ausnahmsweiſe n um r an ſoll nur
en. wie ſich die Kleinen mit dem ſchlecht ge
chmierten Karuſſell abmühen oder ſich beim Sturz
auf dem harten Boden unter dem uf die
Naſe beſchinden oder durch die Unebenheit der
Grasnapbe bang Jch Caubg daß ſich
ſolche Mä n en laſſen. Die Gartenver
waltung wird ſi den Dank vieler Mütter

ſovgt, daß das Spielzeug
rüher erſcheint und beſtimmte tze nur für

Kleinkinder eingerichtet werden.
O. B., für viele Mütter.

e
C muß ger Stelle ſein. Arbeitſuchende,

Arbeitsmarktlage
Die Nebenſtelle Delitzſch des Arbeits

amtes Bitterfeld zählte 3030 Arbeitſuchende, 1227
Arbeitsloſenunterſtützungsempfänger, 516 Kriſen
unterſtützungsempfänger, 802 Wohlfahris unter

ungsempfänger. Arbeit wurde 31 Perſonen
vermittelt. Jm Vormonat wurden gezählt 3028

i 1365 Arbeitsloſenunterſttzungst 467 Kriſenunterſtützungsempfänger,
815 ohlfahrtsunterſtützungsempfänger. Ver
mittelt wurde Arbeit an 28 Perſonen.

Geſangskonzert des Vorwärts“.
Der Geſangverein „Vorwärts“ hatte

kürzlich zu einem Geſangskonzert nach dem
e“ eingeladen. Der Chor unter Lei

tung ſeines igenten Richard Reinhardt bot
ſein Beſtes. Aus dem abwechſelungsreichen Pro
gramm iſt hervorzuheben: „Völkermai“, „Jm Mor
genrot“ und „Jm Kampfe des Lichts“ von Uth
mann. Dieſe Lieder fanden reichen Beifall und
wurden auch ſehr gut vorgetragen. Den Gipfel der
Leiſtung erreichte der C aber mit „Volk der
Verheißung“ von Elſäſſer und „Der blühende
Hammer“ von Con. Brunk, das er mit Streich
orcheſterbegleitung zum Vortrag brachte. Auch hier
reicher Beifall. Zu bemängeln ſei das Fehlen von
Tenorſtimmen, weiter war auch die Beſetzung des
Orcheſters zu ſchwach, denn es konnte ſich nur
ſchwer durchſetzen.

Jm zweiten Teil kamen heitere Volkslieder zum
Vortrag, ferner „Zauberflöte“ von Mozart und
„Donauwellen“ von Jvanovici, die ſo reichen Bei
fall e en, v ſie nochmals wiederholt werden
mußten. Zwiſchendurch ſpielte ein Streichorcheſter;
auch hier nur gute Leiſtungen. Dieſer Abend war

t

ein Genuß.

Torgou
Jorgeaus C Ffackt)

Jn der Nähe der Gaſtwirt
ſchaft „Stadt v wurde die Leiche eines

eKnaben aus der eborgen. Es ſoll ſich umdas Kind eines Fleiſchedmeiſtere aus t han
deln, der ſich zur Klärung der Sache nach Torgau
begeben wird.

Profeſſor Dr. Küſtner (Troſſin) n.Alter von 80 Jahren verſtarb am Dienstag r

imrat Profeſſor Dr. Küſtner (Troſſin). Der
rſtorbene örte zu den Führern d dizinien tnza

a brechender Schriften auf gynäkologiſchem Ge
iet.

Anglück oder Verbrechen.
Annaburg. Ein ſchwerer Unglücksfall ereigneteich unweit Fnnadurge Ein wan

rndes Ehepaar fuhr mit einem Kinderwagen in
Richtung Annaburg. Jn der Nähe der r
ſamendarre kamen ihm ein Motorradfahrer und
ein Radfahrer entgegen. Beide fuhren vorſchrifts
T rechts. Als der Motorradfahrer in gleimit dem Ehepaar war, ſchob plötlich dergen ſeinen, mit einem fünf Monate alten Kinde

beſetzten Wagen nach links dem Motorradfahrerin die Fahrtri tung. Auf der kurzen Entfernung
war es dem Motorradfahrer nicht mehr möglich,
ein Rad zum Stehen zu bringen und er C3

in den Kinderwagen hinein, ſchleifte
mehrere Meter mit und ſtürzte dann ſelbſt.
bei zog er ſich einen Bruch des linken
beins zu. Das aus dem Wagen geſchleuderte
trug einen Schädelbruch und eine Gehirn

ſchnell rbeierſchütterung davon. Der
ufene Arzt konnte nur den Tod des Kindes

eſtſtellen. Der Mann wurde vorläufig in Haft
genommen, und ſoll dem Unterſuchungsrichter vor
geführt werden. Bei der volizeili

37 berichten, daß der
nglücksfall ſchuldlos ſei.

ſVewelt nieht, für Eure rartelf

i und für Eure Presse zu werben m

Fammiſfien-Ruricfitem.
alle Friedrich Wilke; Richard Nietdorf; Annaege] e L 2 de: a Paul

Schenk. Holleben: et Bertha Fritſche. itter
gut Troſſin; geſt. r. Otto r: Liebenwerda: geſt ranz niſch. erauſchütz: Robert Schemmel.
Wedelwitz: geſt. Friedrich Kießler.

rtli litiea e c i h ehewirtſchaft und Sewertſchaftliches: Gottliebe en etmtlich in Halle. ra g. nggigegie:Halle. Druck und Verlag: HalleſcheCuciideſt mbH., Große atte 6/7.

Halle a. S. Leipziger Straße 100

r war Schöpfer einer großen
rationsmethoden und Verfaſſer vieler

n Verneh-
mung gab er an, ſehr zu ſein. Augen

otorradfahrer an dieſem



tierren-Anzogu
Herren Mäntel
Damen- Kleider
Damen Möntel

Schuhwoeren Uhren
Wochenrate 3,

Paul Sommer
rer ente lin n

Ausgestattet mit vollen Lägern
in den schönsten Sommerwaren
empfangen wir unsere geehrte
Kundschaft. in diesem 3ahre ist es
leicht sich inunserm Pfingstverkauf
zu versorgen, denn unsere Preise
sind wirklich beispiellos niedrig.

pingst- leider
Sporiorn, in sohönen Farben 3,90

Besonders billige
Schlafzimmer
eiche-, nußdaum-, birke- imitiertRA. 260. 300, 350, 450,
echt Eiche

RM. 485, 540, 565, 615,
Transport frei

Entgegenkommende Zahlungsbeding.

behenbans Bruno Parſs

Kleine Ulrichstr. 2 bis Domplatz 9
(3 Minnten vom Markt)

Sommersprossen
das garantiert wirksame Mittel

6,50
aus Woll-Musselin, jugendliohe Maobarten V

ist und bleibt Damen KlesderFrucht's Schwanenweiß aus Voll-Voile, mit Volants, in entzdokenden 75Mk. 1.75 und in S Farbstellungen e J e1 Konfektionierte a weder Be 13,7 5Mk. 1.,75 und 3 50. men Kleiderpartawori b moderne Tweedmuster 19,75Baumann Hoedderoth,
Grobe Steinstrabe 79. e 2 0)75 0,45 0,16

engriotte Bann Mäntel 9,75
aus Tweed, mit Sattelfutter o e V

Herren-Artihel h 15,75S Jugendliche Mäntel

a

S rarvige Obernemgen

Warum wollen Sie für fach- S i mit weißh en en c 2,10 e e e n 18,75c e 32 van 22,50Qualitäts-Ohr T BFerren-Einsatr-Hemden 8 Jbis 50 S woderne Einsätze 2,80 1,5 1,25 V S Vornehme Mäntero S Seibstoinger S aus Woll Georgette, mit Hermelin Kanin- I 50mehr bezahlen als bel uns 7 Pfingst-Hüte Noderne Mnoter 125 086 0.6 0,38 S Kragoen, gans auf Kunstseide I
Diese Vorteile bieten wir durch ol- S Selpsthinderrekten Einkauf ab Fabrik und durch S in den neuen Farben. 3,00 2.25 1,95 S
Vermeidung en fur Laden- riotte T e 1 637 „Die große Mode“ 4,50 2,95 I hBeweis unserer Loistungo fähigkeit Bach ns ca nntekleſdsame Glooke, 1.95 Hoch tut Waren Sa e Lerniert 4,75 2,55 1999 S S 6Gewebte Damen-StrümpiteFormen 7,50 5,75 3 50 S Herren Halpscaune 45 Paar 0,95 0,58 0,25
Echte Siider-uneite, 10 Steine 7.50 S scobwarz, braun und Lack Paar 9,80 7,85 S Seidennor-bamen-Strümptekcht e Steine 10.- Elegante Kappen 3 75 S Damen Opanken T Paar 1,50 1,15 V 5h et h r aus modernen PFantasiegeflechten 8,75 6,50 25 viele soböne Varben Paar 7,35 6 6 55 e e h
Echt Goid, e gest., 10 Steine 17. 73 2 e W 6,85 959 zEcht Gold 5-s ff. Ankerwerk 22. 75 Canoſiers 75 S Damen-Pumps und -Spangen- S Wascasetdene Damen-Strümpte 0 60der neue elegante Sommerhut 10,50 8,75 V e SMune in viel. neuen Aust. Paar 850 7, 7,30 S Paar 1,35 W

Große Rund-Hute S Damen s n Schuhe S Herren-SockenExoten-Imit. mit schicker Garnitur 12,50 9,75 7 „50 S brann, Lack r arbig Paar 7,80 5,90 5,60 S graue Baumwolle und bant Paar 1,15 0,58 0,25

riorentiner Iwitat. pädqhen-Spangen-Schuhe S rlior-Herren-Sockenmit Blumen und Samtband garniert 10,50 8,50 6,7 5 Praun und Lack Paar 4,90 4,35 Paar 1,75 1,25 0,98
Piatinin, 10 Steine m. Lederdd. 14.00
Echt Sliber, 800 gest. 10 Steine 12. 75
Goid-Doublé, 10 Gar., 10 St. 14. 75
Echt Silber, 800 ff. Ankerwerk 15.78

Platinin, 10 Steine, Leuchtzahl. I3.
Echt Siiber, 830 gest., 10 St. 18. 75
Diese be, ff. Ankerwerk, 15Rub. 19. 75

Armbanduhren mit minderwertigen
Werken ohne Stelne führen wir nicht

380 Mustor s 300 Mark
Eigene Reparatur Workstättoe

OhrenG. m. d. H.

Das neuzeitliche

TILTIAIITIXEä

e e der n 7 hesetzte Preise Dachdecker Klempuere ächlctienegenine e
leiozig, Neumerit 24 i füdresgen Ameſenstese 15 h n un 325 rant e Failienhäuſer tn der Veigeſahrt T Jeen vBreslau, Schweidnitzer Stre 54 Finrsgrgerguen Glaſer, Tiſchler u. Jnſtallationsarbeiten 200 Rahatt h 44Katalog mit 240 Uhren gratis durch 7 An für ein e Familienhanus am Rotenbrück 4 lununs. Zentrale Dresden, Amallenstr. 18 Gebr. lunghlut rain ſollen werden. 44 Rolabo e n 9

Alvrechiatr. 37 Angebotsvordrucke können in unſerem Büro, Rat en B. 2.00Direktor Vorsano an Privato Finneer e ehren der ſrſeunden gegen z RM. 2450rſtattung von RiM. 1, ſoweit der Vorrat reicht, Tun ma trauen r RM. 12.00
agen wird anget. RM. 13,00d werden. Die be für deren Aus

füllung nichts vergütet wird, ſind verſchloſſen und
mit entſprechender Aufſchrift verſehen

bis Mittwoch, den 20. Mai 1931,
mittags 1 Uhr,

an uns einzureichen, bzw. in unſerem Büro abzugeben.Die Oeffnung der Angebote erfolgt Donaerskeg, den

21. Mai 1931, vormittags 9 Uhr, in Gegenwart der
erſchienenen er.

Verſpätet eingegangene oder ungenügend aus
gefüllte Angebote bleiben unberückſichtigt.

Die Auswahl unter den Bewerbern, nach Abweiſunſämtlicher Angebote, behalten wir uns S ſang

Merſeburg, den 15. Mai 1931.Merſeburger Vangeſellſ haft m. b. 9.

Federbetten 7 Pfund e e 27.00
Kinbsofas, Gobelin. B. 18380F- F- P leonhardt zSchlesinger

Zigarren sind die besten Eisen- und Emaillewsren, Glas-
Pigene Fabrikation Fisen-, Steingut- und Porzellan-

777 a 77 4 J waren, Haus- und Küchengeräte
HAILILE (Saale), Gr. Ulrichstr. 13-15

Merseburg, Bismarckstraße 381 Gegr. 1884. Fernr.-Sammel-Nr. 27191

Großes Lager, alles sehr preſsadoh Teilzahlung wert

O S ARG,.,
deren Speise-,
Schlafrinm. ich

Polxterwaren

Genossenschaft

vereinigteſischlermeister

Erößtes Sarglager sowie alls h eh le Inſerate ſinden hierMerzehery a. S., Preuſerstr. 33 m unſeren Jnſerente weite Verbreitung!

S
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a S pe im e n n de Je eHer Roman des Rtalteners Viengins Soppelmbeder oder eanſchridio e d t e e i
BVerurteilter? 21 Tage im Angeficht des Todes ntilleninſel Trin idad. e c T D

lü r Sträflings-n nmee Ware ſie zunächſt alle r
Rem, Anfang Mai. von ver Arbeit denDieſer Tage traf in Bordighera, einem e uverabredeten des Strandes.

Ermordung r W en inMonaco zu 20 Jahren ure e beke Pne ſuneerteitt worden
Die Liga für Menſcheurechte hat ſich des Falles

angenommen.Sie der franzöſtſchen Regierung vor, einen Ruder rü
alieniſchen ehe der in men Jahren

Strafvollſtreckung übernommen zu haben, ohneum ſie lwtwenbigen Rechtsgarantien für das

erfahren zu kümmern.

Blutflecke als Jndizien.
Der arme italieniſche Auswanderer

war in Monte Carlo nach jahrzehntelanger Arbeit
und durch unabläſſiges Sparen zu einem reichen
Hotelbeſitzer geworden. Heute wäre ihm lieber, erwäre arm geblieben und hätte nicht all das ürchter
liche erlebt, das er im Grunde ſeinem Reichtum

ſiſchen S ingetoloni m te zur Hrient W m den Meben n in,Wegen g. S ine r W Tage mit, und auch die ioniert weiß Bbengino t Jhm half der italien
Vizekonſul. Sein Fall war als der eines

geh
ie

chwach n Dampfe
a er in

Ein von einem anderen Auto abgeſchlepp

chuldet. 5 t e cEines Nachts, es war im November u.. a e i r r We n 7den ſeine Frau und ſeine r Sieblings r S e en ler geß aus Dortmund wurde ſchwer verleßttochter ſterbend in ihrem Blute aufgefunden. r S 4 ne a mußte dem Krankmnhaus ührt werden.r r und hatte ſeine Frau ſofort Vier andere Pfadfinder wurden ſ chter verletzt.
Dabei wurde ſein Hemd von Blut befleckt.

Dieſe Blutflecke zeugten am meiſten gegen ihn, obwohl die Frau Linesre 4 De T dem Ko ar
des Mordes anklagte. er elt ſofort für
den Mörder, unterließ J weitere Unterſuchung
unter den vielen Gäſten des es und jede
n ob etwa ein Gelie oder ein anderer

Se ar Welaſtu 8 in de ozeß
r Haup ngszeuge m nBlengino war der Schwager des Ange ſten ſern 6 e

e als u in ehe S c e Semein e ieſer ier ſehreldgieri Vor und durch die Schifſskataſtrophe vor den Klippen von Long Bay bei Sydney.
Lies Schwagers das Hotel übernehmen zu können. Der 5000-Tonnen Dampfer „Malabar“ lief bei Sydney auf die Klippen und mußte von den
Die traurige Hoffnung hat ſich in der Tat erfüllt. gieven verlaſſen werden. Kurz nach der Ausbootun der Paſſagiere ſetzte ein furchtbarer
Und auf die Ausſage des Portiers hin wurde an ein, der das Schiff in Stücke zerſchlug. Die wertvolle Ladung konnte nicht mehr geborgen

Blengino des P h ig be wraerden.funden und auf 20 Jahre in die nnung ge
ſchickt.

Reiſe mit 700 Mördern.

Mitdem Balkon in die Tiefe geſtürzt
Geſtern abend löſte ſich in Mannheim ein im

t ften Stock eines Hauſes nach dem Hof befind
icher Balkon, auf dem ſich vier Perſonen befanden
und ſtürzte in den Hof. Die 30 alte Ehe
frau Knaus blieb ſchwer verletzt im Hofe liegen
und ſtarb auf dem Transport ins Krankenhaus.
Jhr Ehemann ſtürzte mit den beiden andern Per
ſonen auf den im vierten Stock befindlichen Bal
kon. Alle drei wurden ſchwer verletzt.

Erdbeben in Perſien. Jm Bezirk angazur
ereignete ſich ein ſtarkes Erdbeben.
Häuſer wurden zerſtört. Die geſamte ölagert, von Panik ergriffen, unter freiem du

Vier Kinder ftet. Jn Rothwaſſerren) vevgiftete e in einem
geiſtiger ihre vier Kinder mit
eins verſtarb, drei liegen im Krankenhaus. Die
Täterin wurde verhaftet.

n den 2 geſ Auf der Grubeeder in e ten verübte ein 2Mäh
riger Bergarbeiter Selbſtmord, indem er nchhS der Schicht in den 700 Meter tiefen Schacht

ſprang. Er wurde zerſchmettert aufgefunden.

Die Kownoer Staatsoper in Flammen
Sroßer Schaden Menſchen nicht umgekommen

tand geſtern nachmittag inſſicherungsſumme bei weitem nicht gedeckt. Verbefanden ſich nicht im Ge W wurde lediglich der linke Seitenflügel der

er brach während einer Probe Oper.
fen kann. Mit 700 Mördern macht Blengino die lin den Kuliſſen aus unbekannter Urſache aus.

die e eingreifen konnte, brannEr ſchildert Bilder der Verzweiflung ten i äume hinter der B lichterloh,
und krampfhaften Vergeſſenwollens unter den rweh

ie

lSträflingen, m noch, trotz der geringen e en erh. ger Hugenberg verurteilt
Rahrung von zwei Suppen täglich, furchtbar unter in die Millionen Verluſte
der Seekrankheit leiden. Jn nne angekommen, an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen. d longe chetaggabgeownete w. nicht an an enwerden ſie in Trupps zu F. Mann eingeteilt Das er in der Kownoer Staatsoper g Wer r W wie 37 W e r a T
die unter ſtändiger ſcharfer Bewachung ſtehen. Sie konnte gegen 7 Uhr abends nach mehr als vier gericht Berlin Mitte wegen Beleidigung des frü dieſer e mehrere verantwortliche

u

S ſeiner ebenden Leichname per

werden zu Straßen und Ausrodungesarbeiten inſſtündiger Bekämpfung gelöſcht werden. ren Reichsinnenminiſters Severing und wegen dakteure ergs zu Geldſtrafen verurteilt
r ein Smpffieber erfüllen Sämmtliche Theaterrequiſiten ſind vernichtet. Heleidigung von Veamten des Reichs innenminiſte. Gegen Husenberg ſerbit war die Serhandiung ty
dieſem hen Kling bald völlig dahinſiechen Die Bühne iſt völlig zerſtört worden. Ein Ueber ſriumée. ſowie der Preußen w. nächſt ausgeſetzt worden, weil er ſich durch Kran

anderen Sträflingen e auf 6 h merraum wurde nur durch anhaltiſchen und ſchaumburglippiſchen Innen heit entſchuldigt hatte.

er die Flucht. Tonnte der bereitsDie Eingeborenen ſind manchmal zur Hüſfe be ſyſlematiſche Arbeit der ehren konnte der der Antrag des Staatsanwalts lautete a Rede.reit, wenn ſie damit c Wnnen Daſin höchſter Gefahr re 3 1500 Mark. die in der Behauptung güpfelte, daß ihm die Ab
Blengino noch über beträchtliches Geld verfügte rettet werden. i dem Löſchen va er ſicht der Beleidigung ferngelegen Der Beyund auch die anderen das ihre zuſammenlegten, litten Dem Reichsminiſter und den Länder Regierungen treter der Staatsanwaltſchaft brachte zum Auß
konnten ſie ſich ein kleines Boot mit Rudern und 40 geuerwehrleute ſchwere und leichte Brand wurde Publikationsbefugnis zugeſprochen. Hugen druck daß ihm für eine derartige Einſtellung alles
einem Segel verſchaffen. An einer einſamen Stelle wunden berg wurde der Beleidigung für ſchuldig befunden, Verſtändnis fehle. Hugenbergs Schreibweiſe habe

u enmüſſe. Mit ſie n eiſernen Vothang verhindert. Durch die miniſterien zu 500 Mk. Geldſtrafe verurteilt; Vor Gericht hielt 73 eine größere poli

warten. iftu nd mußten in das Kran weil er in ſeinen Zeitungen einen von ihm ver auf die Möglichkeit einer Verfälſchung des Ergebdes es ma erwarten Z. r. t mar a Fen r P Terhlſehien a e niſſes des Voltebegehrens dingegtelt wofür ſein
ſchen Höllen. Ku in einem der Dekorationsväume ent v eine in der der dem Wunſche Ausdruck verſtändlich keinerlei Beweiſe hätten erbracht wer

Die Ausbrecher benutzten einen günſtigen ſta ſein. Der Schaden wird durch die Verlgab, daß das Ergebnis des Volksbegehrens „in den können.

legt ſich ein Schleier um die Bilder. Dies trifft Vorſtellungen beſonders lebhaft bewahren,
aber für die Kriegsblinden bisher nicht zu. waren auch als Sehende mit gutem Geſichts-

Beim Wachſein ſind bei den Kriegs gedächtnis a gute Schützen oder Zeichner
t t

Blinde seſten h Jraum blinden auch oft die Erinnerungsbilder ſehr leb und Maler. Beim Erlöſchen der Bilder gelingt es

re ver h worsteſſungevermsgers haft. Einem mit ſehr gutem viſuellen Gedächtnis oft nicht mehr, eine beſtimmte Farbe vorzuu u Laden ſelam e ne Verwandten z tellen, oder es Se Fehler in ded Vorſtellung
i i „loder er fürchtet, an Hinderniſſe anzuſtoßen, end zu führen, die er nur ein einziges Mal bei der Perſpektive gemacht, indem etwa Möbel gleichder ſch 7 h uze r x f n e e e rn h geſehen hatte, ein anderer e zeitig von allen Seiten erblickt werden, aber nur

i kennen. eine nd genau, die ſich ſeitdem völlig verändert jene, die nicht mit dem Rücken ganz an der Wandn Le Teefen See v. Die Blinden können ohne Führer im Traum nicht hatte. Dieſe Blinden ſehen die Gegenſtände des ſtehen.
wenn man die Ergebniſſe einer Unterſuchung er die Straßen überſchreiten oder ein deutlich ge Zimmers e ſo genau wie die Gebärden von Per Die Lebhaftigkeit der Bilder nimmt auch dann
föhrt, die der ſwanzöſſhe. Ypchologe W. Viley ſehenes Buch nicht leſen. In der Antwort erzählt ſonen erdt d ener e Migen geren raſch ab

z in iegs- auch einer, wie er im Traum bei einem Beſuch in Erinneru n ſie immer die n Farben, 4ezt, veröffentlicht Villey ſtellte unter 120 Krieg die ſie einſt als erblickt en ſo er wenn jemand immer wieder erfährt, daß die Bilder
nden eine Rundfrage über die in ihrer Phan ſeinem Büro zwar die Geſichter genau ſah, jedoch d biſt e Jahr die Vi ichtseindrü i t konnte, i r en, da die Farben inzwiſchen ſeiner Vorſtellung mit den wirklichen nicht übertaſie ichtseindrücke an, und beim Hinausgehen nicht mehr ſehen konnte wohin en haben, daß ſich nzwiſche h nen Boe nchen Blerhen Wirs bat Viſo

i inde, die nicht im ſeine geöffnete Tür führte. Bei allen dieſen Neu e i n n ie re r n e m erblindeten finden ſich alſo ſehr deutliche, farbige Bekannte Perſonen ſe, wie ſie in der im Wachen ſchwächer, bleibt aber im Traum gleich

Rit drei Ausnahmen erklärten die Kriegs Traumbilder. Zeit vor der waren, lebhaft, manchmal W r der Gehhrgeblinden übereinſtimmend, daß ſie in ihren Träu Zivilblinde haben viſuelle Träume nach frü it Ausnahme von heranwachſenden Kindern, die Itſam iſt ie c haltung e n
anz klar und atte ſo daß ſie beim 2 r M 3 e rei der ſie in der Vorſtellu n Perampohhſen ſehen Das ege s inde z

rwachen ganz unglückli Erblindung mindeſtens 5 bi re a ren Zild von Unbekannten ſetzen ſie ſich hauptſächlich Fingern die Blindenſchrift leſen, verfolgen dieel men in in ne die e e er e a le e e ez en ſo lebhafte Phant irkl.chKugen ermüden, ſchmerzen, bis ſie die Schrift nurſ gener heit Feree 423 e noch ſehr klar ſehen können. So träumt eine ſeit e umgidt, ſie die Bündheit nicht um h mm erkennen meinen.
18 Jahren blinde ſechzigjährige Dame, daß ſie ſich i eine Laſt empfinden, ſondern nur, als hätten

it überraſchender Sicherheit auf dem Fahrdamm wie ein n veil Wie die Vorſtellungen der Blinden ſind,T r a iſcher vel habr ugen durchwindet, durch Kauf Wirilbureek den in Wehen de Jorſtelungen igt a e Fall: Ein blinder Klavier
ſich bei vielen zweierlei Erkennt häuſer wandert, a in Geſellſchaft bewegt und 8 n Viele darunter legen ſtimmer wurde bei der Auswahl eines neuen

niſſe. Sie ſehen die Dinge ganz klar, wiſſen aber einen Geſangstext vom Blatt lieſt. Wert darauf, daß man ihnen eine neue Umgebung Pianos und bei der Aufſtellung im Zimmer als
doch, daß ſie blind ſind, und handeln danach.]! Die Stärke dieſer Traumbilder nach in groben Umriſſen beſchreibt, die Einzelheiten er Berater Fs en. Er ordnete an, wo 3 aufoe
Dekum dem h ſch der eine ohne er ich en langer Jeit oft n Hirhen ſie nach eigener Phantaſie. Se nehmen ſteie werten ſolite veriieß den Rom und als er
Augen zu ſchonen, der andere r n i. Cine ſeit 88 Jahren blinde Frau ſieht im Traum mit den übrigen Sinnen, durch Geräuſche Be bei der t er e 4
Blindheit in ſeiner Tätigkeit hinder ch ſe e idensgefährtin, die ſie in Wirklichkeit nie rüche geleitet, Beſitz von der neuen Umgebung. Richtung des Jnſtrumentes u Beſiter de
Darum iſt im Traum der eine h eklicken konnte. S r echzigjähriger Blind Nur wenige ſind unerſättlich mit da e e de e
lich geſehene Bild zu r i wen da er zwar heit wurde in einem Fall noch genau geſehen. Bei ſich aber auch ſo nur ſchwer ein Bil e n ne T m W Tbhaften Bildern daß er dein
imſtande, einer Gefahr zu entrinne. v r ren Blnden nimmt die Stärke der Bilder all können ver ichten ſolche Blinde mit geringer Ein Finſternis mit ſo er gurſhtigen
eine Haustür, in die er ſich retten will, genau ſieht, a bildungskraft bald auf weiteres Bemühen. Auch allmählichen Uebergang von ar J h
V weiß daß er als Blinder die Tür hier bleiben die urſprünglichen Farbvorſtellungen zur Blindheit hren tatſächlichen Eintritt zei
r r n. beſtehen. Jene Blinden, die ſich ihre viſuellen nicht abgrenzen konnte.
obwo er ſieht. a d rll

Se

mählich ab. Zuerſt werden die zum Erkennen we-Farben undeutich, dann die Um

riſſe, endlich werden die Träume ſeltener, oder es

a



Halle
SASJ. (Geſamtaruppe). Sonntag

ar ine t zggriusreffpunVuhendbenn. Sei püntiich.
Montag ab 7 Uhr Spiel und

vort auf der Peißnitz. Alle unſereortgeräte müſſen zur Se ſein. In 3 Tagen
d pir die der Stadt nicht benutzen Mec

rfenGruppe Süd. Freitag, 13. Mai, Auskunft koſtenlos alio
Trie 6 n Bis e 53 S. z. Leipziger Str. 60

enoſſe Billar .Ge 69.un Recht.“ Gäſte ſind willkomm

i i WalhallaEilenburg Fr. 15i er eneee Heute letater Tas:
ri 77 der letzten Stadtver Heinric, IHir praut vor Dir

J r 8 cheine Sonnabend Premièroe
2 er Senefen und Ken ſnn. an

Paul hechersOominde. See d. et ai,

lied ml c er un eAoſſe A die Alle Mit
glieder müſſen e undlig erſchund mit W ſind
freundlichſt eingeladen.

Bedra20 Uhr, im Lokal Bedra Erzuns

ine vodöno Frau h W
soh

kern frei.

Im der CD-Zig 13

hat Verspatune

eharlotte 5uza

D- 13 bat Verspätung!kg fest Sohienen ge-
sprengt Bombenattentat

Grenze Nacht

nseh
kmerſch Kulmans

tisoher Wuoht, in rasendem
Tempo entrollt sich ein mit-
reisendes endessensstionelles erlebnis
Werktags: 00 5.40 S. 10
Sonntags: 8.00 5.30 S. 10

bdekommt.

des entsfekenden Ton- und
Sproodtihms

Die

Facchingfee

Ernst Verehes, Cent
Spirn, alles falbeastein

Pin Kunetgerns, wie

man ihn selten geboten

Werktags: 4.00 6.10 8.20
Sonntags 2.50 4.20 6.20 8. 30

h ekh in der Ber
mmlun ekaneinen Euer Miraueder d net

ſendorf. Sonnabend, 16. Mai,
ends 8 uvr, tZur tn Halle Mit

geſf
en. H. den 16. Wegm LokalXeſe en. n betg e

a Se rksparteiragau).S ſeh t Genoſſinnen i
Eingeführte Gäſte ſind will

Sonntag. den 17, Maivorm. i ühr, im a

e ngt vom rksparteitaragau). Er eigtt
n und ſrpen, ticht. Eengeinbrte äfte ſind w

voanig

S Mitglieder-Verſammlu

Geöffnet täglich von 15 bis 3 Uhr.

Ken

Schweinskopf 28,1 ns ren nur

e h.Schweine Mieren I U,

S
h

War Halle. T
Für diese Wr

Bevor Sie Schuhe kaufen
GOberzeug. Sie sich bitte von meinen Prelsen u. Queſitöten

Neue Frühjeahrs- Modelle in großer Auswaehl

Herren-Sehnörsticefel, schwer e 9 9 990989 8,75
Herren-Schnürschuh, braun 7.50 8,50
Oamen-Spangensechuh, fardig e o e 6,75
Damen-lackieder-Spangenschun e o e 8590
Damen-Hausspangenschuh o 3,90

Sr, 25/26 2750 51/55
Knaben u. Möädehen-Sechnäratiefet 4,30 5,90 6,90
Mädchen -Spangensechuh, leckieder 3,78 80 6,50
Mädchen-Spangenschuh, braun 3,75 5,75 6,28
Rindieder-Sandalten, braun 3,00 3,28 3,50

tehuhwearen en gros und en detsf!
wrur K. rienstrate 14

Rindfleische
1 Pfund nur

e Frischer Rindertalg 1 Pfd. 255

t den 18. Mai, 20 Uhr. ie Alertein Sawelnerannel obh owie Proteſt
ammlung 823 ie ſchamloſen

en e U. aVS w. t ſchismus. rich ehe rich ehre ken 9 T
nd auche un a Lerelich wil

kommen.

Dieſe Dieſe Voche aufer gewohnt

Aner Feser
kierdurck gebeten, bot ren

tnkdufen und beim Besuck von
nut unsere Inaeranten

u berdckstektigen.

dieväna uohlarämnti e üd,

I. Kndusel n

V
können auch Sie, denn der

Kauf bel mir zu erleichter-
ten Zahlungsbedingungen
macht keinerlei Schwierig-

keiten. Welche Freuden,
welche Bequemlichkeiten,

ein Fahrrad zu be- x -ki hsitzen Wann kom- rels nwo er
men Sie 7 spare bei der

Kreis-Sparſasse

h M uKreishaus, Paradeplatz
Dort sparst Du sicher!

Kann SC re S 15
Jeden Freitag und Sonnabend

Frische Landwurst
Molkerei Bennstedt

Große Nicolaiſtraße Z.

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Leuna beabſichtigt den Schul

Der der Siedlungsſchule des Ammoniakwerkes
Schullandheim Benshauſen während derIn rien, und zwar in der Zeit vom 23. Mai

bis ei 2. Juni 1931 zur Verfu ung zu ſtellen.
er dieſen Transport können 60 Schulrinder im

ter von über 10 Jahren Berückſichtigung finden.
Der tägliche Verpflegungsſatz wird mit 15— RM.
in Anſatz gebracht. Für Kinder erwerbslofer Eltern
bzw. kinderreicher Familien iſt der Aufenthalt unentgeltlich. Um einen entſprechenden Schülertrans a e

r u enſtellen zu können, werden die Eltern H ölkinder der Siedl h zinder der Siedlungs n.ng ſchule gebeten, An z
iswert bei

(e602

en bis zum Dienstag, dem 19. ds. Mts., in

n e u Gemeinde, Zimmer Nr. 3, vor

Der Gemeindevorſteher. Dampfſägewerkg v. Mödershe im. Bugendegenſtr 13

Allerfeinste Molkerei-Tafel-Butter Pfand 1,50

Feine Qualitöt Pfund 1,42
Unsere Teebutter, ungesalzen und wie i

e eeeerh]Butter fummonig
Größtes Batter- u Deutseblands.Verkaafectello: Halt Vlrichetraße 47.

KHufer herbelt
Jetzt ist die Zet gekommen, wo es 6uch ihnen möglich

ist, zu sehr niedrigen Prelsen ren Bedarf in

Henen- Knabentleidunn

zu decken, Beslechtigen Sie ditte meine Schaufenster, evtl.
desſchtigen Sie mein grobes Lager ohne jeden Kaufzweng

Einige Beisplele der rieslgen Auswohl:

ar mer 16solide tragföhige Stoffe 90 an

J 2 3einferdig diau, bleugreu, in Velen mod. Dessins I

8 33in neuesten Ferdtönen, Ersatz für Maß an

neueste Formen u. Stoffe, lange od. Golf Hose an

P T 225onin alen modernen fassons u. Farbstellungen

in Gumml, loden u. and. wetterfesten Stoffen an

tadellose Aust., auf Satinelie od. K'Selde georb.

Lederiacken, Lumberjaeks, Vindjaeken, sämtliche
Derufskiciöoung in bekannt guten Quolitöten undber-

troffen bie

Gustav PReinsch
Halle (Saale)

Schmeerstrasse 28 direkt am Morict

A. 15,50 18, 23

73, 85, 95 II
nennen v 56.

26,50 28, 32,Holz Mk. 20, 23,- 30, 36 l

r Ftel., mit Kelli r 22 25e geh M.r Inletts und Drelle, vos den eis-
Steppdoeken 925 1250 13,75 19.75h 33, 34, 36, 60

Nur vom hrenden Bettenhaus

Bettstellen
Matratzen
Federbetten

Federbetten mit gater
Oberbett 15, 20, 25, 30, 35, 40,
Uaterbett 14, 18, 24, 25, 30,
2 Klasen S. Il I I7, 20, 25
pro Stead 37, 49, 63, 72 S 100
w. m Mx. 85 1,20 1.50 2,40 3,25

MHalddnunen Mk. 4,75 S, 6, T.

Daunem M. 6,50 8,50 12,50 16. 18,

fachsten Ausrästaogen bis s0 den feinsten
Iadanthrenfarben.

m in godiegensten Qualitäten
zu dilligsten Preisen.

Runtgegen kommende Zahlungs bedingungen

BettenhausBruno Paris
Kl. Vlrichatraße 2 bis Domplatz 9 (3 Min. vom Markt)

Nach auswärts Lieferung durch eigenes Auto
ohne Transportbesehädigung.

W 777777Barths Kaffee
Ludwig Barth, e Kolonialwaren

Halle, Le Straße 80Ammendorf Str. 164

Werht ſtändig neue Leſer

draun Roßeh beliebtepobreohts

keintsrbig, h
2 2882098

in mod. 87farbig mit w.
absatz

465

u 585

n 585
schwarz Le u. braun Rind-

box 6,50 zbraun, echt per
Rahmenarbeit

e e Schlagerpreis

Herren -Halnrchuhe

a 5,75

885

gute passrechte F
äröbe 3485 5.2 al 450

Für Festlichkeiten

u eorfahrplan der Kraftposten
15. Me

ſt
von 20 Rpfg. und das Fahrplanfür alle von e au der Om
nibuslinien 15 bei allenz ageee
Sernſpleger er und die ar
wagenführer.

Poſtamt 2 Halle (Saale)
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